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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers erscheint
am 20. September.

Unter dem Motto „Macht und
Pracht“ steht der diesjährige
Tag des offenen Denkmals am
10. September auch in Rostock.
Einige Rostocker Denkmale
öffnen dazu ihre Türen.
Bauherren, Restauratoren,
Denkmalpfleger und für die
Baukultur engagierte Rostocker
laden ein zu Führungen und
Veranstaltungen. (Programm
auf den Seiten 18 und 19.)

In Rostocks Partnerstädten
Stettin und Karlskrona knüpfte
Oberbürgermeister Roland
Methling kürzlich freundschaft-
liche Kontakte. So übergab der
OB dem Präsidenten der Stadt
Szczecin Piotr Krzystek anläss-
lich der Tall Ship Race unter
anderem ein Bild des Malers
Alexander Dettmar und einen
Jubiläumstaler zum 800-jährigen
Rostocker Stadtjubiläum. Beide
Städte verbindet eine 60-jährige
Partnerschaft. 
Auf Einladung des Bürgermeis-
ters von Karlskrona Patrik Hans-
son nahm Rostocks OB Anfang

August an einem Baltic Meeting
Point teil. Das neue Forum soll
den Austausch und die Zusam-
menarbeit zwischen den Partner-
städten von Karlskrona und den
Mitgliedern der Baltic Sail weiter
vertiefen. Themen wie Wirtschaft
und Tourismus, Wissenschafts-
parks und Nachhaltigkeit standen
auf der Tagsesordnung. Der
Baltic Meeting Point soll künftig
alljährlich stattfinden. 

OB Roland Methling übergibt
Gastgeschenke. 

Foto: Ivana Stijelja

Ortsbeiratsvorsitzender Ralf Mucha (hinten); Pham Thi Tuyet, Unternehmerin und während der Ausschreitungen schwanger im Sonnenblumenhaus; Nguyen
Do Thinh, damals vor Ort; Anne Kellner, Leiterin des Li.Wu und 1992 im JAZ engagiert; Kenan Emini, Roma Center Göttingen e.V. und Ibrahim Arslan (v.l.),
Überlebender des Brandanschlags vom November 1992 in Mölln, bei dem seine Schwester Yeliz (10), Cousine Ayse (14) und Oma Bahide (51) starben, vor der
Gedenkstele in Lichtenhagen. (weiter auf Seite Seite 3) Foto: Joachim Kloock 

Tage, die Rostock bewegen
Gedenken an die rassistischen Ausschreitungen vor 25 Jahren in

Lichtenhagen einte viele Menschen auch über die Stadtgrenzen hinaus

Mit Karlskrona und Stettin

in Freundschaft verbunden
OB Roland Methling besuchte Partnerstädte 

Noch bis zum 15. September
können private Filmsequenzen
für ein Projekt zum
Doppeljubiläum von Hansestadt
und Universität eingereicht wer-
den. Gesucht wird  Filmmaterial
mit alten Stadtimpressionen,
das bis zum Juni 1990 in
Rostock gedreht wurde, egal, ob
in den Formaten Normal 8,
Super 8 oder 16 mm. Die
„Filmschnipsel“ werden digita-
lisiert und im Internet präsen-
tiert. Neben der Originalfassung
erhalten die Leihgeber ihr
Filmmaterial auch digitalisiert
als Jubiläumsgeschenk zurück,
wenn stadtbezogene Sequenzen
verwendet werden konnten.
Ansprechpartner ist die Presse-
und Informationsstelle, diens-
tags von 13 bis 16 Uhr sowie
nach Absprache unter der
Rufnummer 381-1440.
www.rostock.de/filmschaetze 

Tag des 

offenen

Denkmals

Filmschätze

noch gefragt 
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Die nächste öffentliche Senioren-
beiratssitzung findet am 7. Sep-
tember 2017 um 15 Uhr in der
St.-Georg-Str. 109, Haus II, 2.
Etage im Raum 2.50, statt.

Tagesordnung
- Schuldnerberatung 

Informationen zum Umgang

mit Geld, wo finde ich Hilfe?
Referentin: Dr. Bettina Sobko-
wiak von der Einkommens-
und Budgetberatung Rostock
e.V. (eibe)

- Angelegenheiten des Senio-
renbeirates

- Bericht aus dem Landessenio-
renbeirat

- Berichte aus den Arbeitsgrup-
pen/Teilnahme an Ausschuss-
sitzungen

- Informationen aus der
Geschäftsstelle 

Erika Drecoll 
Vorsitzende des

Seniorenbeirates 
der Hansestadt Rostock

Auf der Grundlage des Schul-
gesetzes des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (SchulG M-V)
in der aktuell gültigen Fassung
erfolgt die Anmeldung der Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger
für das Schuljahr 2018/19 in der
Hansestadt Rostock 

vom 9. bis 13. Oktober 2017

zu folgenden Zeiten:

Montag bis Donnerstag
9.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag
9.00 bis 13.00 Uhr

Mit Beginn des Schuljahres
2018/19 werden die Kinder
schulpflichtig, die bis zum 30.
Juni 2018 das sechste Lebensjahr
vollendet haben. Für diese Kinder
besteht seitens der Eltern Anmel-
depflicht.
Nachfolgend aufgeführte Anmel-
deschulen in Trägerschaft der

Hansestadt Rostock werden für
den Schuljahresbeginn 2018/19
Anmeldungen von Schulanfänge-
rinnen und Schulanfängern zu
den o.g. Zeiten annehmen:
• Grundschule „Heinrich-

Heine“, H.-Heine-Straße 3
• Grundschule „Rudolf Tar-

now“, Ratzeburger Straße 9
• Grundschule „Am Takler-

ring“, Taklerring 44
• Grundschule „Lütt Matten“,

Turkuer Straße 59a
• Grundschule „Kleine Birke“,

Kopenhagener Straße 3
• Grundschule am Mühlenteich,

Maxim-Gorki-Straße 69
• Grundschule Schmarl,

Stephan-Jantzen-Ring 5
• Grundschule „Türmchen-

schule“, J.-Schehr-Straße 10
• Grundschule Reutershagen

„Nordwindkinner“, Mathias-
Thesen-Straße 17

• Grundschule am Margareten-
platz, Barnstorfer Weg 21a

• Werner-Lindemann-Grund-
schule, Elisabethstraße 27

• Grundschule „Juri Gagarin“,
Joseph-Herzfeld-Straße 19

• Grundschule „St.-Georg-
Schule“, St.-Georg-Straße 63c

• Grundschule am Alten Markt,
Alter Markt 1

• Grundschule „John Brinck-
man“, Vagel-Grip-Weg 10a

• Grundschule „Ostseekinder“,
Walter-Butzek-Straße 23

• Grundschule an den Weiden,
Pablo-Picasso-Straße 44

• Gehlsdorfer Grundschule,
Pressentinstraße 56a

• Jenaplanschule Rostock,
Lindenstraße 3a

• Schulzentrum „Paul-Fried-
rich-Scheel-Schule“, Semmel-
weisstraße 3

Nach erfolgter Anmeldung an
einer dieser vorgenannten kom-
munal getragenen Schulen kön-
nen bei bestehendem Wunsch
auch Schulen in freier Träger-
schaft ausgewählt werden. Dies
betrifft nachfolgend aufgeführte
Schulen:

Öffentliche Bekanntmachung

Anmeldung der Schulanfängerinnen und
Schulanfänger für das Schuljahr 2018/19

• Don-Bosco-Schule, Mende-
lejewstraße 19a

• Werkstattschule in Rostock,
Pawlowstraße 16

• Waldorfschule Rostock, Feld-
straße 48a

• CJD Christophorusschule
Rostock, Groß Schwaßer Weg
11

• Kinderkunstakademie Ros-
tock, Blücherstraße 42

• Kinder- und Jugendkunstaka-
demie Rostock, Vicke-Schor-
ler-Ring 94

• UNIVERSITAS, Patrioti-
scher Weg 120

• Michaelschule, Dierkower
Damm 39

Kinder, die vom 1. Juli 2018 bis
30. Juni 2019 sechs Jahre alt wer-
den, können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten mit
Beginn des Schuljahres einge-
schult werden, wenn sie für den
Schulbesuch körperlich, geistig
und verhaltensmäßig hinreichend
entwickelt sind.

Für Kinder, die mit Beginn der
Schulpflicht körperlich und    gei-
stig noch nicht genügend   ent-
wickelt sind, um in der
Grundschule erfolgreich mitar-
beiten zu können, kann auf
Antrag der Erziehungsberech-
tigten, im Einvernehmen mit dem
Schulleiter/der Schulleiterin der
jeweiligen Grundschule unter
Einbeziehung der schulärztlichen
Untersuchung und des schulpsy-
chologischen Dienstes, die
Einschulung um ein Jahr zurück-
gestellt werden.
Für Kinder, die für das Schuljahr
2017/18 vom Schulbesuch
zurückgestellt wurden, besteht
seitens der Eltern erneut die
Anmeldepflicht nunmehr für das
Schuljahr 2018/19.
Bei der Anmeldung sind die
Geburtsurkunde des Kindes und
der Personalausweis des Erzie-
hungsberechtigten vorzulegen.

Martin Meyer
Amtsleiter des Amtes für

Schule und Sport

Der berufliche Wiedereinstieg
nach einer Familien- oder Pflege-
pause gestaltet sich für Frauen
und Männer oft schwieriger als
gedacht. Prioritäten haben sich
verschoben. Viele Arbeitszeitmo-
delle ermöglichen keine zufrie-
denstellende Vereinbarkeit von
Berufs- und Privatleben. Auch
die Anforderungen bei Bewer-
bungsverfahren können sich ver-
ändert haben. Manchmal stellt
man sogar fest, dass der einstmals
erlernte Beruf nicht mehr das
Richtige ist.
Hier kann das Projekt „Perspek-
tive Wiedereinstieg“ helfen,
informierte die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadtverwaltung
Rostock Brigitte Thielk. Das
ESF-Bundesprogramm wird in
der Hansestadt und im Landkreis
Rostock vom BilSE-Institut
durchgeführt. Ziel ist es, Frauen
und Männer nach einer Familien-

phase wieder in eine qualifika-
tionsgerechte, vollzeitnahe
Beschäftigung zu vermitteln.
Welche beruflichen Vorstellun-
gen oder Wünsche haben sie?
Können und wollen sie in den
alten Beruf zurückkehren oder
wagen sie einen Neustart?
Welche Kompetenzen und
Bedarfe liegen vor? Durch ein
weites Netzwerk zu regionalen
Wirtschaftsunternehmen kann
schnell ein Kontakt für ein
Praktikum oder Probearbeiten
gefunden werden. Bei Bedarf
wird beraten zu Weiterbildungen
und Stellenangeboten. Darüber
hinaus finden regelmäßig Semi-
nare zu Themen wie beispiels-
weise Stress- und Zeitmanage-
ment, nonverbale Kommunika-
tion oder Typ- und Outfitberatung
statt. Alle Angebote sind kosten-
frei und zwanglos. Die Teilneh-
menden entscheiden, wie oft und

woran gearbeitet werden soll.
Interessenten an einer ganzheit-
lichen, längerfristigen Begleitung
beim Wiedereinstieg können sich
unter der E-Mail: juliane.dabels
@bilse.de oder Telefon 0381
364466241 melden und einen
Beratungstermin vereinbaren.

Das Projekt „Perspektive Wieder-
einstieg“ wird im Rahmen des
ESF-Bundesprogramms „Per-
spektive Wiedereinstieg - Poten-
ziale erschließen“ durch das
Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend und
den Europäischen Sozialfonds
gefördert. Dieses ESF-Programm
wird in Kooperation mit der
Bundesagentur für Arbeit inner-
halb des Aktionsprogramms
„Perspektive Wiedereinstieg“
umgesetzt, teilte die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt-
verwaltung Brigitte Thielk mit.

Zurück in den Beruf oder Neustart ?
Gleichstellungsbeauftragte informiert zu beruflichem Wiedereinstieg

Sitzung des Seniorenbeirates
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25 Jahre nach Rostock-Lichtenhagen

Eine Hansestadt erinnert und mahnt 

Ministerpräsidentin Manuela Schwesig, Innenminister Lorenz Caffier,
Romani Rose, der Vorsitzende des Zentralrats Deutscher Sinti und Roma und
der stellv. OB Dr. Chris Müller-von Wrycz Rekowski beim Gedenken vor Ort.  

Bürgerschaftspräsident Dr. Wolfgang Nitzsche warb am einstigen JAZ-
Standort Hermannstraße für Toleranz. Kinder der Gemeinschaftsunterkunft
Satower Straße lasen aus dem Buch „Traut Euch, kleine Vögel“.

Die Gedenkstele „Politik“ der Künstlergruppe SCHAUM (Alexandra Lotz, Tim Kellner) vor dem Rathaus fordert
aktive Auseinandersetzung. Weitere thematische Stelen „Medien“, „Gesellschaft“, „Staatsgewalt“ und „Selbstjustiz“
wurden an verschiedenen Orten in Rostock aufgestellt.           Fotos (6): Joachim Kloock 

Bewegende Momente, als direkt vor dem Sonnenblumenhaus die letzte der fünf Gedenkstelen ent-
hüllt wurde. Ortsbeiratsvorsitzender Ralf Mucha und die Zeitzeugen Nguyen Do Thinh, Pham Thi
Tuyet und Tran Thi Thanh Thu (v.l.) erinnerten sich an die dramatischen Ereignisse.

Zahlreiche Rostockerinnen und Rostocker nahmen an einer Gedenkveranstaltung in der
Marienkirche teil. Viele hatten die Geschehnisse 1992 miterlebt. Neben einer Gesangsdarbietung
„Gedenkstücke“ wurden auch Verse des Judentums, des Christentums und des Islam zitiert.
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1. Am Sonntag, dem 24. Septem-

ber 2017 findet von 8.00 bis

18.00 Uhr die Wahl zum 19.

Deutschen Bundestag und der

Bürgerentscheid zur Verlegung

des „Traditionsschiffes“ statt.

2. Die Hansestadt Rostock ist in

134 allgemeine Wahl- und

Stimmbezirke eingeteilt. In den

Wahl- und Abstimmungsbenach-

richtigungen, die den Wahl-

und/oder Abstimmungsberech-

tigten vom 23. August bis 3. Sep-

tember 2017 übersandt worden

sind, sind der Wahl- und Stimm-

bezirk und der Wahl- und

Abstimmungsraum angegeben, in

dem der Wahl- und/oder Abstim-

mungsberechtigte zu wählen hat.

Die 28 Briefwahlvorstände treten

zur Ermittlung und Feststellung

des Briefwahlergebnisses am 24.

September 2017 um 15.00 Uhr

im Innerstädtischen Gymnasium,

Goetheplatz 5 in 18055 Rostock

zusammen.

Die 28 Briefabstimmungsvor-

stände treten zur Ermittlung und

Feststellung des Briefabstim-

mungsergebnisses am 24. Sep-

tember 2017 um 15.00 Uhr (951 -

969) in der St.-Georg-Schule

(Grundschule), St.-Georg-Straße

63c, in 18055 Rostock sowie

(970 – 978) in der Jenaplanschule

Rostock, Lindenstr. 3a in 18055

Rostock, zusammen.

3. Jeder Wahl- und/oder Abstim-

mungsberechtigte kann nur in

dem Wahl- und Abstimmungs-

raum des Wahl- und Stimm-

bezirkes wählen, in dessen ver-

bundenen Wählerverzeichnis er

eingetragen ist. Die Wähler

haben die Wahl- und Abstim-

mungsbenachrichtigung und

ihren Personalausweis oder

Reisepass zur Wahl und/oder

Abstimmung mitzubringen. Die

Wahl- und Abstimmungsbenach-

richtigung soll bei der Wahl

und/oder Abstimmung abgegeben

werden. Gewählt wird mit amtli-

chen Stimmzetteln.

Jeder Wähler erhält bei Betreten

des Wahl- und Abstimmungs-

raumes einen Stimmzettel für die

Bundestagswahl ausgehändigt.

Er hat eine Erststimme und eine

Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils

unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in

schwarzem Druck die Namen der

Bewerber der zugelassenen

Kreiswahlvorschläge unter Anga-

be der Partei, sofern sie eine

Kurzbezeichnung verwendet,

auch diese, bei anderen Kreis-

wahlvorschlägen außerdem das

Kennwort und rechts von dem

Namen jedes Bewerbers einen

Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten

in blauem Druck die Bezeich-

nung der Parteien, sofern sie eine

Kurzbezeichnung verwenden,

auch diese, und jeweils die

Namen der ersten fünf Bewerber

der zugelassenen Landeslisten

und links von der Parteibezeich-

nung einen Kreis für die Kenn-

zeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststim-

me in der Weise ab, dass er auf

dem linken Teil des Stimmzettels

(Schwarzdruck) durch ein in

einen Kreis gesetztes Kreuz oder

auf andere Weise eindeutig

kenntlich macht, welchem

Bewerber sie gelten soll, und

seine Zweitstimme in der Weise,

dass er auf dem rechten Teil des

Stimmzettels (Blaudruck) durch

ein in einen Kreis gesetztes

Kreuz oder auf andere Weise ein-

deutig kenntlich macht, welcher

Landesliste sie gelten soll.

Jede stimmberechtigte Person

erhält für den Bürgerentscheid

einen amtlichen hellgrünen

Stimmzettel. Der Stimmzettel

enthält die zu entscheidende

Frage: „Sollen das Traditions-

schiff und die weiteren maritimen

Ausstellungsstücke vom Standort

Schmarl in den Stadthafen ver-

legt werden?“ sowie zwei Kreise,

die mit „Ja“ bzw. „Nein“

beschriftet sind, für die Kenn-

zeichnung. Die Auffassung der

Gemeindeorgane wurde am 16.

August 2017 im Amts- und

Mitteilungsblatt der Hansestadt

Rostock, STÄDTISCHER

ANZEIGER veröffentlicht.

Die stimmberechtigte Person gibt

ihre Stimme in der Weise ab, dass

sie auf dem Stimmzettel durch

ein in einen Kreis gesetztes

Kreuz oder auf andere Weise

eindeutig kenntlich macht, ob sie

die Frage mit „Ja“ oder „Nein“

beantwortet.

Der Stimmzettel muss von der

wahlberechtigten und/oder

stimmberechtigten Person in

einer Wahlkabine des Wahl- und

Abstimmungsraums oder in

einem besonderen Nebenraum

gekennzeichnet und in der Weise

gefaltet werden, dass die Stimm-

abgabe nicht erkennbar ist. In der

Wahlkabine darf nicht fotogra-

fiert oder gefilmt werden.

Blinde oder sehbehinderte Perso-

nen können sich im Wahl- und

Abstimmungsraum zur Kenn-

zeichnung des Stimmzettels einer

Stimmzettelschablone bedienen.

Die Stimmzettelschablonen sind

vom Wahl- und/oder Stimm-

berechtigten für die Stimmab-

gabe persönlich mitzubringen.

Stimmzettelschablonen sind

erhältlich in der Landes-

geschäftsstelle des Blinden- und

Sehbehinderten-Vereins Meck-

lenburg-Vorpommern e.V. in

18106 Rostock, Henrik-Ibsen-

Str. 20 (Telefon: 0381 778980).

Informationen über die Barriere-

freiheit von Wahl- und Abstim-

mungsräumen können der Wahl-

und Abstimmungsbenachrich-

tigung oder der öffentlichen

Bekanntmachung über die Wahl-

und Stimmbezirkseinteilung und

Wahl- und Abstimmungsräume

der Hansestadt Rostock im Amts-

und Mitteilungsblatt der Hanse-

stadt Rostock, STÄDTISCHER

ANZEIGER vom 6. September

2017 entnommen werden.

4. Die Wahl- und Abstimmungs-

handlung sowie die im Anschluss

an die Wahl- und Abstimmungs-

handlung folgende Ermittlung

und Feststellung des Wahlergeb-

nisses im Wahlbezirk und

Abstimmungsergebnisses im

Stimmbezirk sind öffentlich.

Jedermann hat Zutritt, soweit das

ohne Beeinträchtigung des Wahl-

geschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein

für die Bundestagswahl haben,

können an der Wahl im Wahl-

kreis, in dem der Wahlschein aus-

gestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem

beliebigen Wahlbezirk dieses

Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen

will, muss sich von der Gemein-

debehörde seines Wahlkreises

einen amtlichen weißen Stimm-

zettel, einen amtlichen blauen

Stimmzettelumschlag sowie

einen amtlichen hellroten Wahl-

briefumschlag beschaffen und

seinen Wahlbrief mit dem Stimm-

zettel (im verschlossenen Stimm-

zettelumschlag) und dem unter-

schriebenen Wahlschein so recht-

zeitig der auf dem Wahlbrief-

umschlag angegebenen Stelle

zuleiten, dass er dort spätestens

am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-

geht. 

Stimmberechtigte Personen, die

einen Abstimmungsschein für

den Bürgerentscheid haben, kön-

nen an der Abstimmung 

a) durch Stimmabgabe in einem

beliebigen Wahl- und Stimm-

bezirk der Hansestadt Rostock

oder

b) durch Briefabstimmung teil-

nehmen.

Wer durch Briefabstimmung

wählen will, muss sich von der

Gemeindebehörde einen amt-

lichen hellgrünen Stimmzettel,

einen amtlichen grünen Stimm-

zettelumschlag sowie einen amt-

lichen gelben Abstimmungs-

briefumschlag beschaffen und

seinen Abstimmungsbrief mit

dem Stimmzettel (im verschlos-

senen Stimmzettelumschlag) und

dem unterschriebenen Abstim-

mungsschein so rechtzeitig der

auf dem Abstimmungsbrief-

umschlag angegebenen Stelle

zuleiten, dass er dort spätestens

am Tag der Abstimmung bis

18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief und/oder Abstim-

mungsbrief kann auch bei der

Hansestadt Rostock, Wählerver-

zeichnis- und Briefwahlstelle,

Warnowallee 31 in Rostock OT

Lütten Klein, abgegeben werden.

6. Jede wahlberechtigte Person

kann ihr Wahlrecht und jede

stimmberechtigte Person kann ihr

Stimmrecht nur einmal und nur

persönlich ausüben (§ 14 Absatz

4 des Bundeswahlgesetzes). 

Wer unbefugt wählt und/oder

abstimmt oder sonst ein unrich-

tiges Ergebnis der Wahl und/oder

der Abstimmung herbeiführt oder

das Ergebnis verfälscht, wird mit

Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren

oder mit Geldstrafe bestraft. Der

Versuch ist strafbar (§ 107a

Absatz 1 und 3 Strafgesetzbuch).

Diese Strafbestimmungen gelten

gemäß § 108d des Strafgesetz-

buches auch bei Bürgerentschei-

den.

Rostock, 6. September 2017

Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister

Öffentliche Wahlbekanntmachung
zur Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 
und zum Bürgerentscheid zur Verlegung

des „Traditionsschiffes“
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1. Auf der Grundlage von § 2 des Wahlstatistikgesetzes
vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), das durch Artikel 1a
des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962) geän-
dert worden ist, werden zur Bundestagswahl 2017 unter
Wahrung des Wahlgeheimnisses in ausgewählten allge-
meinen Wahlbezirken und Briefwahlbezirken repräsenta-
tive Auszählungen nach dem Wahltag durchgeführt.

Aus den Ergebnissen werden in den Folgemonaten reprä-
sentative Wahlstatistiken über

a) die Wahlberechtigten, Wahlscheinvermerke und die
Beteiligung an den Wahlen nach Geschlecht und
zehn Geburtsjahresgruppen sowie

b) die Wähler und ihre Stimmabgabe für die einzelnen
Wahlvorschläge nach Geschlecht und sechs Geburtsjah-
resgruppen sowie die Gründe für die Ungültigkeit von
Stimmen

als Bundesstatistik erstellt.
Die ausgewählten allgemeinen Stichprobenwahlbezirke
müssen mindestens 400 Wahlberechtigte und die aus-
gewählten Stichprobenbriefwahlbezirke mindestens 400
Wähler umfassen.

Die statistischen Auszählungen
- der Wählerverzeichnisse nach a) werden in den

Gemeindebehörden, in denen ausgewählte Wahlbezirke
liegen, und 

- der Stimmzettel nach b) im Statistischen Amt
Mecklenburg-Vorpommern

durchgeführt. 

Nach § 6 des Wahlstatistikgesetzes dürfen die Wählerver-
zeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel bei den
wahlstatistischen Auszählungen nicht zusammengeführt
werden.

2. In die repräsentative Wahlstatistik sind die 
a) allgemeinen Wahlbezirke mit den Wahlbezirksnummern
003, 043, 085, 165 und 231

der Hansestadt Rostock

b) sowie die Briefwahlbezirke 918 und 919 der Hansestadt
Rostock

einbezogen.

3. In den ausgewählten repräsentativen Wahlbezirken wer-
den nur Stimmzettel verwendet, die einen für die reprä-
sentative Wahlstatistik nachfolgend aufgeführten Zusatz-
aufdruck enthalten.

A. Mann, geboren   1993 bis 1999
B. Mann, geboren   1983 bis 1992

C. Mann, geboren   1973 bis 1982
D. Mann, geboren   1958 bis 1972
E. Mann, geboren   1948 bis 1957
F. Mann, geboren   1947 und früher

G. Frau, geboren   1993 bis 1999
H. Frau, geboren   1983 bis 1992
I. Frau, geboren   1973 bis 1982
K. Frau, geboren   1958 bis 1972
L. Frau, geboren   1948 bis 1957
M. Frau, geboren   1947 und früher

Der Wähler erhält für die Stimmabgabe einen in Abhän-
gigkeit vom Geschlecht und Alter mit Unterscheidungs-
aufdruck versehenen Stimmzettel ausgehändigt.

Briefwähler in repräsentativen Briefwahlbezirken erhalten
mit den Briefwahlunterlagen ebenfalls Stimmzettel mit
Unterscheidungsaufdruck zugesandt.

Die repräsentative Wahlstatistik hat keinen Einfluss auf
die Ermittlung der Ergebnisse der Bundestagswahl durch
die Wahlvorstände in den repräsentativen Wahlbezirken.

___________________________

1)
Für allgemeine Wahlbezirke und Briefwahlbezirke mit

repräsentativer Wahlstatistik

Ergänzung zur Wahlbekanntmachung 1)

Durchführung einer repräsentativen

Wahlstatistik bei der Wahl zum 19. Deutschen

Bundestag am 24. September 2017
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Lütten Klein
7. September, 18.00 Uhr
AlexA Seniorenresidenz, Binzer
Str. 40a
Tagesordnung:
- Informationen der Ortsbei-

ratsvorsitzenden und der Orts-
amtsleiterin

- Informationen aus dem
Rathaus/der Bürgerschaft

- Bericht der Seniorenresidenz
„AlexA”

- Erstellung des Arbeitsplanes
für das zweite Halbjahr

Gartenstadt-Stadtweide
7. September, 18.30 Uhr
großer Konferenzraum im
Christophorus-Gymnasium, Groß
Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

„Bedarfskonzeption kommu-
naler Sanitäranlagen der Han-
sestadt Rostock”
Satzung der Hansestadt
Rostock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-
dige Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)

- Nutzungsänderung von Räu-
men des Gebäudes Satower
Str. 141 in Großküche „Cook
and Chill”

- Berichte der Ausschüsse

Südstadt
7. September, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus”, Tychsenstr. 22
Tagesordnung:
- Satzung der Hansestadt

Rostock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-
dige Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)

- Informationen der Ortsamts-
leiterin

- Informationen der Ortsbei-
ratsvorsitzenden

- Berichte der Ausschüsse

Reutershagen
12. September, 18.00 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Goerdelerstr. 53
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Satzung der Hansestadt
Rostock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwendi-
ge Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)

- Berichte der Ausschüsse

Evershagen
12. September, 18.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Maxim-

Gorki-Straße 52
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und der Orts-
amtsleiterin

- Informationen des Leiters des
Polizeireviers zum Ortsteil
Evershagen

- Anträge
Antrag auf Anmietung eines
Grundstückes, am Mühlen-
teich 33
Baugenehmigung: Center
„Am Scharren” - Nutzungsän-
derung EG: Gaststätte in Phy-
siotherapie, Physiotherapie für
Personalräume EDEKA-
Markt und Leergutlager, OG:
Büroräume in Zahnarztpraxis

- Beschlussvorlagen
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Voranfrage)
„Erweiterung des IKEA-Ein-
richtungshauses (Logistik),
Messestraße 25
Satzung der Hansestadt Ros-
tock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-
dige Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)

Dierkow-Neu
12. September, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und
Begegnungszentrum, Kurt-Schu-
macher-Ring 160
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

„Bedarfskonzeption kommu-
naler Sanitäranlagen der Han-
sestadt Rostock”
Satzung der Hansestadt
Rostock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-
dige Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)

- Berichte der Ausschüsse
- Berichte der Vereine
- Informationen des Quartier-

managers
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-
amtes

Warnemünde, Diedrichshagen
12. September, 19.00 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Friedrich-Barne-
witz-Str. 5
Tagesordnung:
- Bericht des Ortsamtes
- Bericht des Ortsbeirates
- Sachstand Reduzierung Emis-

sionsausstoß bei Kreuzfahrt-
schiffen

- Sachstand Radweg Parkstraße
- Vorstellung zum Bau einer

Abenteuer-Golf-Anlage
- Anträge

Antrag auf Straßenumbenen-
nung eines Teils der Rostocker
Straße

- Beschlussvorlagen

Satzung der Hansestadt
Rostock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-
dige Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„WG 22 - Neubau eines
Wohngebäudes mit 18 WE
und Tiefgarage", Am Wende-
becken 11 a/b
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„WG 20 - Neubau eines
Wohngebäudes mit 18 WE
und Tiefgarage", Rostock, Am
Wendebecken 9a/b
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„WG 21 - Neubau eines
Wohngebäudes mit 18 WE
und Tiefgarage", Am Wende-
becken 10a/b
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„WG 19 - Neubau eines
Wohngebäudes mit 18 WE
und Tiefgarage", Am Wende-
becken 8a/b

- Informationsvorlagen
Prüfung Fläche Hermann-
Flach-Straße/Groß Kleiner
Allee, Zum Laakkanal/Werft-
allee in Groß Klein als
Wohnungsbaustandort

- Berichte der Ausschüsse
Sollte die Sitzung nicht bis 22
Uhr beendet sein, wird sie unter-
brochen und am 19. September
ab 19 Uhr am gleichen Ort in
einer Sondersitzung fortgesetzt.

Hansaviertel
19. September, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Str. 24
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Satzung der Hansestadt

Rostock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-

Stadtmitte
20. September, 19.00 Uhr
Beratungsraum 1b, Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Änderung der Adressen im

Stadthafen, sowie Vorschläge
zu Straßennamensänderungen
im Stadthafen/Straßenbenen-
nung Ludewigstraße

- Beschleunigung von Bauge-
nehmigungsverfahren

- Beschlussvorlagen
Satzung der Hansestadt
Rostock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-
dige Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)

- Sondernutzung

Groß Klein
19. September, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und
Begegnungszentrum Börgerhus,
Gerüstbauerring 28
Tagesordnung:
- Medizinisches Versorgungs-

zentrum für Kinder und
Jugendliche GbR stellt sich
vor

- Beschlussvorlagen
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Neubau eines Mehrfamilien-
wohnhauses mit 41 Wohnein-
heiten”, Bootsbauerweg 2, 3
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Neubau eines Mehrfamilien-
wohnhauses mit 42 WE”,
Blockmacherring
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)

„Neubau eines Mehrfamilien-
wohnhauses mit 59 Wohnein-
heiten”, Segelmacherweg 21,
22, 23
Satzung der Hansestadt
Rostock über die Herstellung
notwendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-
dige Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)

- Informationsvorlagen
Prüfung Fläche Hermann-
Flach-Straße/Groß-Kleiner
Allee, Zum Laakkanal/Werft-
allee in Groß Klein als
Wohnungsbaustandort

- Bericht der Ortsamtsleiterin
über wichtige Angelegenhei-
ten des Ortsamtsbereiches

- Mitteilungen des Vorsitzen-
den des Ortsbeirates

- Informationen des Stadtteil-
managers

- Informationen aus dem Stadt-
teil- und Begegnungszentrum
Börgerhus

- Wünsche und Anregungen der
Ortsbeiratsmitglieder

Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
20. September, 18.00 Uhr
Bus Bushaltestelle Markgrafen-
heide, Warnemünder Straße
Tagesordnung:
- Berichte des Ortsamtes, des

Ortsbeirates und der Aus-
schüsse

- Optimierung von Busverbin-
dungen des öffentlichen Nah-
verkehrs

- Beschlussvorlagen
Satzung der Hansestadt Ros-
tock über die Herstellung not-
wendiger Stellplätze für
Kraftfahrzeuge und Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
und über die Erhebung von
Ablösebeträgen für notwen-
dige Stellplätze und Fahrrad-
abstellmöglichkeiten (Stell-
platzsatzung)

Sitzungen der Ortsbeiräte auf einen Blick
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im
jeweiligen Ortsamt.

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg-Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Marko Grünke 

im Amt für Jugend, Soziales, und
Asyl,  St.Georg -Str. 109 Haus II,
18055 Rostock, Zimmer 3.03,
zur Abholung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Marko Grünke persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine
bevollmächtigte Person ist eine

Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Assmus  
Amt für Jugend, 

Soziales und Asyl

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend, Soziales und Asyl der Hansestadt

Rostock über das Ausliegen einer Mitteilung für 
Herrn Marko Grünke, geb. 27.11.1974
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Stündlich 320.000 Einwegbecher
werden laut Recherchen der
Deutschen Umwelthilfe in
Deutschland verbraucht. Herun-
ter gebrochen auf Rostock wären
das etwa 800 Becher pro Stunde.
Für deren Herstellung werden
zehntausende Tonnen Holz und
Kunststoff sowie Milliarden Liter
Wasser benötigt. Immer mehr
weggeworfene „Coffee-to-go“-
Wegwerfbecher" verschmutzen
Straßen, öffentliche Plätze und
die Natur. 
Mit der Aktion „Nachfüllen statt
Wegwerfen“ möchte die Hanse-
stadt Rostock für die Thematik
sensibilisieren, informiert Holger
Matthäus, Senator für Bau und
Umwelt. Eine kleine Umfrage der
Hansestadt im Mai 2017 bei
verschiedenen Rostocker „Coffee-
to-go“-Anbietern hat ergeben,
dass von den angefragten 19
Betrieben zurzeit acht Betriebe
mit insgesamt 32 Filialen das
Befüllen mitgebrachter Mehr-
wegbecher akzeptieren. Dies sind
die Stadtbäckerei Junge der
Hansebäcker GmbH; die Markt-
bäckerei Hornung GmbH; Ihr
Bäcker; Mahlwerk Warnemünde;
Back-Factory; Le Crobag GmbH;
Brezelbäckerei Ditzsch GmbH
und Ronja Espresso. Teilweise
wird sogar ein Rabatt gewährt. 

In einer kleinen Auflage hat die
Hansestadt jetzt einen Rostocker
Mehrwegbecher produzieren las-
sen. Einige Exemplare wurden
symbolisch an die genannten
Betriebe zur kostenfreien Weiter-
gabe an Kunden verteilt. Der
grüne Becher trägt das Logo des
Stadtjubiläums im kommenden
Jahr. Das Faltblatt zur Aktion
„Mein Becher gehört zu mir“
informiert über die Thematik und
zeigt Handlungsempfehlungen.
Es liegt in den Ortsämtern, in den
genannten Filialen und im Rat-
haus aus. Auch im Internet unter
www.rostock.de/umweltamt ist
es zu finden. 

„Mehrwegbecher sind trotz höhe-
rer Aufwendungen bei der Her-
stellung deutlich umweltfreundli-
cher als Einwegbecher“, betonte
Holger Matthäus. Ein Mehrweg-
becher kann 1.000 Mal und öfter
wieder verwendet werden, Roh-
stoffe und Energie werden
gespart, der Ausstoß schädlicher
Klimagase wird verringert.
Durch die konsequente Nutzung
eines Mehrwegbechers kann
jeder Deutsche pro Jahr 34 Weg-
werfbecher einsparen. In der
Gesamtheit würde dies in
Deutschland zu einer jährlichen
Vermeidung von rund 40.000

Tonnen Abfall führen, sagt der
Bau- und Umweltsenator. Wer
auf dem Weg zur Arbeit oder in
der Mittagspause täglich unter-
wegs einen Kaffee trinkt, sollte
sich einen eigenen Mehrweg-
becher zulegen. Hochwertige
Produkte sind problemlos wieder
verschließbar, lassen keinen
Tropfen Inhalt nach außen und
isolieren das Getränk sehr gut.
Das sind Vorteile, die Einweg-
becher nicht bieten können.
Gleichzeitig sollen auch Firmen
und Institutionen für die Thema-
tik sensibilisiert werden.

Um das Thema weiter in den
Fokus der Öffentlichkeit zu
rücken, wird es auf der ROBAU
Messe vom 6. bis 8. Oktober
2017 einen Infostand der Hanse-
stadt zu dieser Thematik geben.
Auch auf der Messe sind viele
Kaffeetrinkerinnen und Kaffee-
trinker unterwegs. Wer beim
Quiz mit richtigen Ergebnissen
punktet, kann einen eigenen,
hochwertigen Rostocker Mehr-
wegbecher gewinnen. „Lassen
Sie uns gemeinsam eine neue
umweltgerechte Genießerkultur
entwickeln. Der Jubiläumsbecher
leistet vielleicht einen kleinen
Beitrag dazu“, ist sich Holger
Matthäus sicher.

Startschuss für eine neue Kaffee -

Genießerkultur in Rostock

Spaß, Bewegung und kleine
Leckereien stehen am 13. Sep-
tember  auf der Tagesordnung des
Familiengesundheitstages in
Lichtenhagen. Bereits zum vier-
ten Mal findet ein Tag der
Generationen mit Informations-
und Mitmachständen für alle
Bewohnerinnen und Bewohner
des Stadtteils und darüber hinaus
statt. Unterstützt wird dieser Tag
durch das Kolping Begegnungs-
zentrum, den Seniorenbeirat
Lichtenhagen in Kooperation mit
dem Gesundheitsamt der Hanse-
stadt Rostock und vielen weiteren
Partnern. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich und die Teil-
nahme kostenfrei. Wir freuen uns
auf Sie!

PROGRAMM

14.00 Uhr Eröffnung
Kristin Schünemann, Koordina-
torin für Gesundheitsförderung
Rainer Fabian, Leiter des Kolping
Begegnungszentrums
Monika Schmidt, Seniorenbeirat
Rostock
o musikalischer Auftakt 

14.00-17.00 Uhr Aktionsstände
Aktiv und gesund in Lichten-
hagen
Das Kolping Begegnungszen-
trum und der Seniorenbeirat
Lichtenhagen stellen sich vor
o Infostände zu den Angeboten

o Bücherflohmarkt  für Jung
und Alt

o Kräuter mal anders

Kinder-Flohmarkt
o Spannendes zum Spielen und

Tauschen von Kindern  für
Kinder

Verbraucherzentrale M-V e.V.
o Mitmach-Aktionen für Jung

und Alt rund um Lebensmittel
o Fühlen, wie es schmeckt
o Tipps zum Lebensmittel-

einkauf

Charisma e.V.
o Wissensquiz, Bastelecke
o Kindermalen

Volkshochschule Rostock
o Manga-Comic-Zeichenkurse

Pflegestützpunkt
o Informationen rund um Pflege

Das lokale Bündnis für Familien
Rostock
o Informationsangebot für

Familien zu den Themen fami-
lienfreundliches Lebens-
umfeld, Vereinbarkeit von
Familie und Beruf

Gesundheitsamt, Zahnärztliche
Abteilung
o Gesund beginnt im Mund
o Prävention in jedem

Lebensalter

Mecklenburger Biomarkt
o Gesunde Kost ganz in Ihrer

Nähe

Einfach mobil bleiben - mit der
RSAG 
o Interessantes, informatives

und praktisches für eine gute
Fahrt mit Bus & Bahn durch
Rostock 

Gesundschuh Waremünde
o Gesunder Gang – Auswertung

mit der Fußdruckmessplatte

Bürgerbürotreffpunkt.LEBEN
von der Rostocker Stadtmission
o Soziale Beratung und Hilfe

SV Fortuna
o Spielmobil mit Hüpfburg

Verband der Gartenfreunde e.V.
o Gartenfreude von Jung bis Alt
o Wissenswertes über Bienen
o Informationen und Anregun-

gen zum Seniorengarten 

Sanitätshaus Reich & Rathmann 
o Reha- und Orthopädietechnik

für ein unbeschwertes Leben

Gemeinschaftsunterkunft
o Kochen verbindet – ein Stand

mit der Kochkultur anderer
Länder

Kontakt
Kristin Schünemann
Hansestadt Rostock
Gesundheitsamt
Koordinatorin für Gesundheits-
förderung
Paulstraße 22, 18055 Rostock
Tel. 0381 381-5376
E-Mail: kristin.schuenemann@
rostock.de

4. Familiengesundheitstag
„Tag der Generationen - aktiv und gesund in Lichtenhagen“ Blinde und sehbehinderte Men-

schen können auch zum Bürger-
entscheid am 24. September
ohne fremde Hilfe wählen. 
Die Gebietsgruppe Rostock des
Blinden- und Sehbehinderten-
Verein Mecklenburg-Vorpom-
mern (BSVMV) übernimmt die
Verteilung der Wahlschablonen
und übersendet auf Anfrage die
Wahlschablone per Briefpost.
Auch im Büro für Behinderten-
fragen kann eine Schablone
sowie die Anleitung dazu ange-
fordert werden. Mit der Scha-
blone kann man auch über den
zukünftigen Standort des Tradi-
tionsschiffes mit entscheiden.
Außerdem ist ein Wahlhilfe-
paket zur Bundestagswahl in der
Landesgeschäftsstelle des
BSVMV erhältlich.

Kontakt:
Blinden- und Sehbehinderten-
Verein M-V e.V.
Henrik-Ibsen-Straße 20
18106 Rostock
Tel.  0381 77898-0
Fax 0381 7789815
E-Mail info@bsvmv.org

Büro für Behindertenfragen
Neuer Markt 1
18055 Rostock
Tel. 0381 381-1125

Mit
Schablonen 

ins Wahllokal
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Seebad Diedrichshagen
Wahl-/Stimmbezirk 001
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Tagespflege Marion Menne, Am Stolteraer Ring 3
Am Golfplatz
Am Soll
Am Stolteraer Ring
An der Koppel
Bojenweg
Büdnerweg
Deichweg
Doberaner Landstr.
Groß Kleiner Weg 1 - 17 f
Groß Kleiner Weg 18 - 18 a
Habichtshöhe
Hagebuttenweg
Kantenweg
Kleiner Sommerweg
Rotdornweg
Seebrauk
Seegrasweg
Stolteraer Weg
Streuwiesenweg 1- 51 a
Streuwiesenweg 107 - 139
Waldweg
Wilhelmshöhe

Wahl-/Stimmbezirk 002
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Hotel „Warnemünder Hof“, Stolteraer Weg 8
Am Findling
An den Buhnen
Bernsteinweg
Groß Kleiner Weg 17g - 17 m
Hinter den Dünen
Sonnenblumenweg
Stranddistelweg
Streuwiesenweg 52 - 85

Seebad Warnemünde
Wahl-/Stimmbezirk 003
Wahl-/Abstimmungsraum
Kindertagesstätte „Knirpsenland“, Parkstr. 12
Am Leuchtturm 1 a
An der Stadtautobahn 64
Dänische Str. 29
Friedrich-Barnewitz-Str.
Gartenstr.
Grüner Weg
Heinrich-Heine-Str. 16 - 31
Kirchenplatz 6

Kurhausstr.
Mittelweg
Mühlenstr. 1 - 26
Parkstr.
Richard-Wagner-Str. 30 - 53
Rostocker Str. 1a - 1 c
Schillerstr.
Seestr. 13 - 19
Strandweg
Wachtlerstr.
Weidenweg
Wiesenweg
Zur Promenade

Wahl-/Stimmbezirk 004
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Grundschule „Heinrich Heine“, Heinrich-Heine-Str. 3
Alexandrinenstr. 14 - 127
Am Leuchtturm 1
Am Leuchtturm 2 - 19
Am Strom 44 - 125
Anastasiastr.
Dänische Str. 1 - 10
Dänische Str. 28 - 28 a
Friedrich-Franz-Str.
Fritz-Reuter-Str. 1 - 9
Fritz-Reuter-Str. 30 - 43
Georginenplatz
Georginenstr.
Heinrich-Heine-Str. 1 - 15
Hermannstr.
John-Brinckman-Str. 1 - 11
Katergang
Kirchenplatz 1 - 5
Kirchenplatz 7 - 14
Kirchenstr.
Laakstr. 1 - 10
Luisenstr.
Mühlenstr. 27 - 48
Poststr. 1 - 9
Poststr. 28 - 41
Querstr. III
Querstr. IV
Richard-Wagner-Str. 1 - 3
Schulstr.
Seepromenade
Seestr. 1 - 12

Wahl-/Stimmbezirk 005
Wahl-/Abstimmungsraum:
Cafeteria Ripka im TPW, Friedrich-Barnewitz-Str. 5
Am Markt
Beethovenstr.
Dänische Str. 11 - 27

Fritz-Reuter-Str. 20 - 29
Gewettstr.
John-Brinckman-Str. 11 a -18
Kirchnerstr.
Laakstr. 11 - 16
Lortzingstr. 1 - 10
Mozartstr. 6 - 10
Paschenstr.
Richard-Wagner-Str. 4 - 22
Rostocker Str. 24 - 30
Stephan-Jantzen-Str.
Trojanstr.
Wossidlostr.

Wahl-/Stimmbezirk 006
Wahl-/Abstimmungsraum:
Gymnasium ecolea - Internationale Schule, Fritz-
Reuter-Str. 10
Alexandrinenstr. 1 - 13
Alexandrinenstr. 128 - 130
Alte Bahnhofstr.
Am Bahnhof
Am Passagierkai
Am Strom 1 - 43
Am Wendebecken
An der Stadtautobahn 60 - 63
An der Werft
Fritz-Reuter-Str. 10 - 16
Johann-S.-Bach-Str.
Lilienthalstr.
Lortzingstr. 11 - 21
Mozartstr. 1 - 5
Poststr. 10 - 27
Rostocker Str. 1
Rostocker Str. 2 - 23
Schwarzer Weg
Werftallee 10 - 17
Zum Zollamt

Seebad Markgrafenheide, Seebad
Hohe Düne
Wahl-/Stimmbezirk 021
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Freiwillige Feuerwehr/Wasserwehr Markgrafenheide,
Warnemünder Str. 13
Albin-Köbis-Str.
Am Breitling
Am Yachthafen
An der See
Budentannenweg
Dünenweg

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Wahl- und Stimmbezirks-

einteilung und Wahl- und Abstimmungs-
räume in der Hansestadt Rostock 
für die Wahl zum 19. Deutschen

Bundestag und den Bürgerentscheid zur
Verlegung des „Traditionsschiffes”

am 24. September 2017
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Seebad Markgrafenheide, Seebad
Hohe Düne

Wahl-/Stimmbezirk 021
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Freiwillige Feuerwehr/Wasserwehr Markgrafenheide,
Warnemünder Str. 13
Hohe Düne
Kapitän-Borgwardt-Weg
Kapitän-Hahn-Weg
Kapitän-Kraeplin-Weg
Max-Reichpietsch-Str.
Möwenweg
Neptunweg
Oberlotse-Voß-Weg
Platz des Friedens
Vormann-Stüve-Weg
Waldsiedlung
Waldweg
Warnemünder Str.
Weg der Freundschaft
Zur Lotsenbrüderschaft

Hinrichshagen, Wiethagen, Torf-
brücke

Wahl-/Stimmbezirk 022
Wahl-/Abstimmungsraum:
Freiwillige Feuerwehr Hinrichshagen, Graal-Müritzer
Str. 62
Am Jägeracker
Am Kuhhof
An der alten Baumschule
An der Hauerschneise
Dwasweg
Erich-Weinert-Siedlung
Graal-Müritzer Str.
Hufenkoppel
Markgrafenheider Str.
Meyers Hausstelle
Müggenburg
Torfbrücke
Waldweg
Wallensteinslager
Wiethagen

Lichtenhagen

Wahl-/Stimmbezirk 041
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Hundertwasser-Gesamtschule, Sternberger Str. 10
An der Stadtautobahn 50
An der Stadtautobahn 66
Boizenburger Str.
Elmenhorster Weg 21 - 24 a
Grabower Str. 33 - 50
Grevesmühlener Str.
Groß Kleiner Weg 19 - 21 f
Immenbarg 4 - 19
Klein Lichtenhäger Weg 10 - 10 f
Klützer Str.
Kühlungsborner Str.
Ludwigsluster Str.
Neustrelitzer Str. 9 - 30
Poeler Str.
Reriker Str.
Stavenhagener Str.
Warener Str.

Wahl-/Stimmbezirk 042
Wahl-/Abstimmungsraum:
Hundertwasser-Gesamtschule, Sternberger Str. 10
Bützower Str. 1 - 5 a
Crivitzer Weg
Darguner Str.
Dömitzer Weg
Gadebuscher Str.
Gnoiener Weg
Goldberger Weg
Groß Kleiner Weg 22 - 22 a
Hagenower Weg
Immenbarg 1 a -3 b
Immenbarg 20 - 70
Lübzer Str.
Mecklenburger Allee 1 - 6
Parchimer Str. 7
Richtenberger Str.

Sternberger Str. 1 - 3 a
Sternberger Str. 10 - 12

Wahl-/Stimmbezirk 043
Wahl-/Abstimmungsraum:
Hundertwasser-Gesamtschule, Sternberger Str. 10
Bützower Str. 11 - 16
Grabower Str. 1 - 32
Malchiner Str. 5 - 12 a
Neustrelitzer Str. 1 - 8
Sternberger Str. 4 - 9 a
Teterower Str.

Wahl-/Stimmbezirk 044
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kolping Begegnungszentrum Lichtenhagen, Eutiner
Str. 20 
Bützower Str. 6 - 10
Güstrower Str. 6 a -9
Malchiner Str. 1 - 4 a
Malchiner Str. 13 - 19 a
Mecklenburger Allee 15 - 19
Parchimer Str. 1 - 6

Wahl-/Stimmbezirk 045
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Nordlicht-Schule, Ratzeburger Str. 9
Antwerpener Str.
Dorfstr.
Dünkirchener Str.
Elmenhorster Weg 1 - 20 a
Elmenhorster Weg 25 - 51
Eutiner Str. 21 - 31
Gewerbehof
Hauptstr.
Husumer Str. 9 - 11
Klein Lichtenhäger Weg 2 a -2 b
Klein Lichtenhäger Weg 15
Mecklenburger Allee 7
Möhlenkamp
Schleswiger Str.
Stettiner Str.

Wahl-/Stimmbezirk 046
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kolping Begegnungszentrum Lichtenhagen, Eutiner
Str. 20  
Eutiner Str. 7 - 20 a
Lichtenhäger Brink 2 - 6
Mecklenburger Allee 8 - 14
Parchimer Str. 8 - 10 a
Putbuser Str. 4 - 10

Wahl-/Stimmbezirk 047
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Rudolf Tarnow“, Ratzeburger Str. 9
Flensburger Str. 1 - 19
Güstrower Str. 1 - 5
Lichtenhäger Brink 10 - 12
Wolgaster Str.

Wahl-/Stimmbezirk 048
Wahl-/Abstimmungsraum:
Nordlicht-Schule, Ratzeburger Str. 9
Demminer Str.
Eutiner Str. 1 - 6 b
Eutiner Str. 32 - 36
Husumer Str. 1 - 8
Lichtenhäger Brink 7 - 8
Putbuser Str. 1 - 3
Ratzeburger Str. 7 - 9 a

Wahl-/Stimmbezirk 049
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Nordlicht-Schule, Ratzeburger Str. 9
Flensburger Str. 20 - 32 a
Lichtenhäger Brink 9
Möllner Str. 1 - 12 a
Möllner Str. 12 c
Ratzeburger Str. 1 - 6
Ratzeburger Str. 10 - 12

Groß Klein

Wahl-/Stimmbezirk 061
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Wohnstätte der Rostocker DRK-Werkstätten, Signal-
gastweg 22 
Baggermeisterring
Likedeelerhof
Seelotsenring 2 - 4
Signalgastweg
Sprengmeisterweg
Zum Laakkanal

Wahl-/Stimmbezirk 062
Wahl-/Abstimmungsraum:
Störtebeker-Schule, Taklerring 43
Hermann-Flach-Str.
Seelotsenring 5 - 28
Taklerring 1 - 23
Zum Ahornhof

Wahl-/Stimmbezirk 063
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Alten- und Pflegeheim Groß Klein, Groß Kleiner
Allee 4 
F.-M.-Scharffenberg-Weg
Groß Kleiner Allee
Groten Enn
Kleiner Warnowdamm 18
Klockenbrink
Lütten Enn
Nigen Enn
Warnowenn
Werftallee 20 - 30

Wahl-/Stimmbezirk 064
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Ortsamt Nordwest 1, A.-Tischbein-Str. 47 (Klenow
Tor) 
A.-Tischbein-Str. 13 - 44
Schiffbauerring 21 - 58

Wahl-/Stimmbezirk 065
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Störtebeker-Schule, Taklerring 43
A.-Tischbein-Str. 45 - 49
Blockmacherring 46 - 55
Gerüstbauerring 11 - 25
Schiffbauerring 59 - 72
Taklerring 26 - 39

Wahl-/Stimmbezirk 066
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Stadtteil- und Begegnungszentrum „Börgerhus“,
Gerüstbauerring 28
Gerüstbauerring 1 - 10
Gerüstbauerring 27 - 55
Segelmacherweg 5 - 23
Taklerring 40 - 44
Willi-Döbler-Str.

Wahl-/Stimmbezirk 067
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Kinderhaus am Warnowpark, Segelmacherweg 25 
A.-Tischbein-Str. 1 - 12
Blockmacherring 1 - 19
Blockmacherring 32 - 45
Kleiner Warnowdamm 6 - 17
Schiffbauerring 4 - 20
Segelmacherweg 1 - 4
Segelmacherweg 25

Wahl-/Stimmbezirk 068
Wahl-/Abstimmungsraum:  
IB - Medizinische Akademie Rostock, Bootsbauerweg 1
Alte Warnemünder Chaussee
Blockmacherring 20 - 31
Bootsbauerweg
Kleiner Warnowdamm 1 a - 5
Kleiner Warnowdamm 20 - 32
Schiffbauerring 1 - 2

Fortsetzung auf Seite 10
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Lütten Klein

Wahl-/Stimmbezirk 081
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Lütt Matten“, Turkuer Str. 59a
Ackerweg
Binzer Str. 1 - 10
Binzer Str. 20- 50
Koppelweg
Lichtenhäger Chaussee 9 - 14
Ostseeallee 40 - 42
Usedomer Str.

Wahl-/Stimmbezirk 082
Wahl-/Abstimmungsraum:
Mehrgenerationenhaus Lütten Klein, Danziger
Str. 45d  
Rügener Str.
Sassnitzer Str. 1 - 29

Wahl-/Stimmbezirk 083
Wahl-/Abstimmungsraum:
Mehrgenerationenhaus Lütten Klein, Danziger
Str. 45d 
Ahlbecker Str. 4 - 8
Danziger Str. 44 a -54
Sassnitzer Str. 30 - 36
St.-Petersburger Str. 40 - 43
Turkuer Str. 39 - 60

Wahl-/Stimmbezirk 084
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Lütt Matten“, Turkuer Str. 59a 
Ahlbecker Str. 1 - 3
Binzer Str. 11 - 19
Danziger Str. 55 - 65
Rigaer Str. 15 - 20
Turkuer Str. 1 - 38

Wahl-/Stimmbezirk 085
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Lütt Matten“, Turkuer Str. 59a 
An der Stadtautobahn 45 - 48
Danziger Str. 1 - 44
Möllner Str. 12 b
Möllner Str. 13 - 13 a
Rigaer Str. 5
Rigaer Str. 21
St.-Petersburger Str. 19 - 39
Warnowallee 32 - 35

Wahl-/Stimmbezirk 086
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Erasmus-Gymnasium, Kopenhagener Str. 3
Helsinkier Str. 62 - 85
Kopenhagener Str.
Lichtenhäger Chaussee 1 - 3
Ostseeallee 1 - 5
Ostseeallee 43 - 46
St.-Petersburger Str. 48

Wahl-/Stimmbezirk 087
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Ortsamt Nordwest 2, Warnowallee 30
Rigaer Str. 6 - 13
St.-Petersburger Str. 18 a -18 c
Warnowallee 19 - 31 c

Wahl-/Stimmbezirk 088
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Erasmus-Gymnasium, Kopenhagener Str. 3 
Gedser Str.
Osloer Str. 1 - 12
Ostseeallee 6 - 30
Warnowallee 11 - 17

Wahl-/Stimmbezirk 089
Wahl-/Abstimmungsraum:  
„Warnowschule-Rostock“, Helsinkier Str. 20 
Helsinkier Str. 90 - 92
Osloer Str. 43 - 48
Stockholmer Str. 10 - 19
Warnowallee 5 - 10

Wahl-/Stimmbezirk 090
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Diakoniezentrum, Helsinkier Str. 40 
Helsinkier Str. 30 - 40
Helsinkier Str. 87 - 89
Osloer Str. 13 - 42
Stockholmer Str. 1 - 9

Wahl-/Stimmbezirk 091
Wahl-/Abstimmungsraum:  
„Warnowschule-Rostock“, Helsinkier Str. 20
An der Stadtautobahn 38 - 39
An der Stadtautobahn 69 - 70
Bei der Gärtnerei
Helsinkier Str. 1 - 29
Helsinkier Str. 41 - 61
Malmöer Str.
St.-Petersburger Str. 1 - 18
St.-Petersburger Str. 50
Talliner Str.
Trelleborger Str.
Trondheimer Str.
Warnowallee 4

Evershagen

Wahl-/Stimmbezirk 101
Wahl-/Abstimmungsraum:  
„Schulcampus Evershagen“ (KGS), Thomas-Morus-
Str. 2
An der Obstplantage
Anna-Seghers-Ring
Annette-Kolb-Ring
Bertolt-Brecht-Str. 22
Brigitte-Reimann-Ring
Hedda-Zinner-Weg
Ingeborg-Bachmann-Str.
Jurek-Becker-Str.
Käthe-Miethe-Str.
Kranichweg
Margaret-Mitchell-Str.
Maxie-Wander-Ring
Maxim-Gorki-Str. 35 - 42
Nelly-Sachs-Ring
Ricarda-Huch-Str.
Theodor-Körner-Str.
Thomas-Morus-Str. 1 - 4 b
Wilhelm-Busch-Weg

Wahl-/Stimmbezirk 102
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Seniorentreff des ILL, Maxim-Gorki-Str. 52
Dostojewskistr. 1 - 3a
Eduard-Vilde-Str.
Ehm-Welk-Str. 4 - 10
Ehm-Welk-Str. 23 - 35
Leo-Tolstoi-Str. 1 - 2
Maxim-Gorki-Str. 18 - 34
Maxim-Gorki-Str. 43 - 51
Thomas-Morus-Str. 5 - 6

Wahl-/Stimmbezirk 103
Wahl-/Abstimmungsraum:  
„Schulcampus Evershagen“ (KGS), Thomas-Morus-
Str. 2
Bertolt-Brecht-Str. 17 - 21
Ehm-Welk-Str. 1 - 3
Ehm-Welk-Str. 22
Thomas-Morus-Str. 7 - 10
Willi-Bredel-Str.

Wahl-/Stimmbezirk 104
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule am Mühlenteich, Maxim-Gorki-Str. 69 
Anton-Makarenko-Str. 9 - 18
Boleslaw-Prus-Str. 1 - 4
Dostojewskistr. 4 - 7
Leo-Tolstoi-Str. 3 - 7
Maxim-Gorki-Str. 1 - 12
Maxim-Gorki-Str. 52 - 70
Messestr. 18
Theodor-Storm-Str.

Wahl-/Stimmbezirk 105
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Stadtteil- und Begegnungszentrum Evershagen,
Maxim-Gorki-Str. 52

Anton-Makarenko-Str. 1 - 6
Anton-Makarenko-Str. 19 - 21
Bertolt-Brecht-Str. 1 - 15
Boleslaw-Prus-Str. 5 - 6
Dostojewskistr. 8 - 9
Ehm-Welk-Str. 11 - 21
Ehm-Welk-Str. 40
Maxim-Gorki-Str. 13 - 17

Wahl-/Stimmbezirk 106
Wahl-/Abstimmungsraum:
DRK Seniorenwohnanlage Evershagen, Aleksis-Kivi-
Str. 1
Aleksis-Kivi-Str.
Bertolt-Brecht-Str. 22 s
Martin-Andersen-Nexö-Ring 8
Nordahl-Grieg-Str. 1 - 7

Wahl-/Stimmbezirk 107
Wahl-/Abstimmungsraum:  
„Schulcampus Evershagen“ (KGS), Thomas-Morus-
Str. 2
Bertolt-Brecht-Str. 23
Fridtjof-Nansen-Str.
Knud-Rasmussen-Str.
Martin-Andersen-Nexö-Ring 10
Nordahl-Grieg-Str. 8 - 14
Strindbergstr. 20 - 25

Wahl-/Stimmbezirk 108
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Gemeinsames Haus, Henrik-Ibsen-Str. 20
Henrik-Ibsen-Str. 18 a -30
Lagerlöfstr. 4 - 12
Martin-Andersen-Nexö-Ring 11-17
Strindbergstr. 1 - 19

Wahl-/Stimmbezirk 109
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Gemeinsames Haus, Henrik-Ibsen-Str. 20  
Carl-von-Linné-Str.
Henrik-Ibsen-Str. 1 - 17
Lagerlöfstr. 1 - 3
Martin-Andersen-Nexö-Ring 1-7 a

Wahl-/Stimmbezirk 110
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule am Mühlenteich, Maxim-Gorki-Str. 69  
Am Mühlenteich
An den Griebensöllen
An der Jägerbäk 4 b
An der Jägerbäk 6 c -10 a
Anne-Frank-Weg
Bettina-von-Arnim-Platz
Erich-Kästner-Weg
Franz-Fühmann-Weg
Gertrud-Bäumer-Weg
Hans-Fallada-Str.
Heinrich-Böll-Weg
Helen-Keller-Weg
Hornissenweg
Isolde-Kurz-Weg
Johannes-Bobrowski-Weg
Libellenweg
Lisa-Tetzner-Weg
Luise-Otto-Peters-Ring
Messestr. 14 - 17
Messestr. 19 - 25
Mühlenstr.
Schmetterlingsweg
Schutower Ringstr.
Schutower Str. 2 - 9
Sievershagener Weg
Uwe-Johnson-Weg
Wolfgang-Borchert-Weg

Schmarl

Wahl-/Stimmbezirk 121
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Stadtteil- und Begegnungszentrum Schmarl - Haus
12, Am Schmarler Bach 1 
Am Schmarler Bach
Kleiner Warnowdamm 19
Kolumbusring 1 - 37
Schmarl-Dorf
Vitus-Bering-Str. 18 - 30
Zur Hansemesse
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Wahl-/Stimmbezirk 122
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Berufliche Schule - Wirtschaft -, Stephan-Jantzen-
Ring 3/4
Kolumbusring 38 - 62
Roald-Amundsen-Str. 25 - 26
Schmarler Landgang
Stephan-Jantzen-Ring 1 - 6
Vitus-Bering-Str. 1 - 13 
Vitus-Bering-Str. 31 - 34

Wahl-/Stimmbezirk 123
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Krusenstern-Gesamtschule, Stephan-Jantzen-Ring 6 
Adam-J.-Krusenstern-Str. 4 - 32
Kolumbusring 63 - 68
Roald-Amundsen-Str. 3 - 24
Roald-Amundsen-Str. 27 - 30

Wahl-/Stimmbezirk 124
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Krusenstern-Gesamtschule, Stephan-Jantzen-Ring 6  
Adam-J.-Krusenstern-Str. 1 - 3
Roald-Amundsen-Str. 1 - 2
Stephan-Jantzen-Ring 7 - 23
Stephan-Jantzen-Ring 50 a -58
Willem-Barents-Str. 9 - 31

Wahl-/Stimmbezirk 125
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Berufliche Schule - Wirtschaft, Stephan-Jantzen-Ring
3/4 
Alter Hafen Nord
Alter Hafen Süd
Am Fischereihafen
Fischerweg
Gewerbestr.
Handelsstr.
Handwerkstr.
Hundsburgallee
Industriestr.
Klinikberg
Marieneher Str.
Reusenweg
Schmarler Damm
Stephan-Jantzen-Ring 24 - 50
Warnowpier
Werkstr.
Willem-Barents-Str. 2 - 8
Zum Kühlhaus

Reutershagen

Wahl-/Stimmbezirk 141
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Berufliche Schule - Technik, An der Jägerbäk 2a
(Neubau)
An der Jägerbäk 1 - 4
Braesigplatz
Braesigweg 1 - 14
Braesigweg 19 - 28
Eikbomweg 10 - 14
Hamburger Str. 55 - 62
Hawermannweg 1 - 12
Korl-Witt-Weg
Krischanweg
Luise-Reuter-Ring
Mariken-un-Jehann-Weg
Möller-Voß-Weg
Mudder-Schulten-Weg
Oll-Daniel-Weg
Oll-Päsel-Weg
Rahnstädter Weg 1 - 30 b
Schutower Str. 1 - 1 a
Schutower Str. 10 - 14

Wahl-/Stimmbezirk 142
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Berufliche Schule - Bautechnik -, Fritz-Triddelfitz-
Weg 1f  
An der Jägerbäk 5
Bauschanweg
Braesigweg 15 - 18
Eikbomweg 1
Eikbomweg 15 - 41
Fritz-Triddelfitz-Weg
Hanne-Nüte-Weg
Hawermannweg 15 - 42

Jung-Jochen-Weg
Kamellenweg
Köster-Suhr-Weg
Läuschenweg
Mamsell-Westphalen-Weg
Nüßlerweg
Rahnstädter Weg 32 - 54
Rimelsweg
Schütenweg
Schwarzer Weg
Upundalsprung

Wahl-/Stimmbezirk 143
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Gymnasium Reutershagen, Mathias-Thesen-Str. 17
Alfred-Schulze-Str.
An den Moorwiesen
Barnstorf-Ausbau
Bonhoefferstr. 11 - 17 a
Erich-Mühsam-Str. 7 - 20
Etkar-André-Str. 1 - 13
Etkar-André-Str. 29 - 54
Hamburger Str. 50 - 53
Mathias-Thesen-Str. 15 - 17 a
Max-Maddalena-Str. 16 - 25
Vorwedener Weg

Wahl-/Stimmbezirk 144
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Gymnasium Reutershagen, Mathias-Thesen-Str. 17
Bernhard-Bästlein-Str. 8 - 12
Etkar-André-Str. 14 - 22
Fred-Weickert-Str. 5 - 12
Liselotte-Herrmann-Str. 9 - 13
Mathias-Thesen-Str. 10 - 13
Max-Maddalena-Str. 2 - 14
Walter-Stoecker-Str.
Werner-Seelenbinder-Str. 2 - 4
Werner-Seelenbinder-Str. 27 - 46
Willi-Schröder-Str.

Wahl-/Stimmbezirk 145
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Ortsamt West, Goerdelerstr. 53 
Bernhard-Bästlein-Str. 2 - 6
Bernhard-Bästlein-Str. 13 - 16
Clara-Zetkin-Str. 10 - 15
Conrad-Blenkle-Str.
Druwappelplatz
Ernst-Thälmann-Str. 15 - 20
Fred-Weickert-Str. 2 - 4
Goerdelerstr. 1 - 15
Goerdelerstr. 50 - 53
Graf-Schwerin-Str. 1 - 2 a
Heinz-Kapelle-Str.
Liningweg
Mathias-Thesen-Str. 1 - 9
Mathias-Thesen-Str. 18 - 31
Schulenburgstr. 11 - 20
Ulrich-von-Hutten-Str. 30 - 31

Wahl-/Stimmbezirk 146
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Türmchenschule“, John-Schehr-Str. 10
Ernst-Thälmann-Str. 1 - 13
Ernst-Thälmann-Str. 21 - 30
Geschwister-Scholl-Str.
John-Schehr-Str. 1 - 9
Korseltstr.
Rudolf-Breitscheid-Str.
Schulenburgstr. 1 - 10 a
Schulze-Boysen-Str.
Siegmannstr.
Ulrich-von-Hutten-Str. 31 a -37

Wahl-/Stimmbezirk 147
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Türmchenschule“, John-Schehr-Str. 10 
Anton-Saefkow-Str.
Clara-Zetkin-Str. 1 - 9
Clara-Zetkin-Str. 16
Franz-Jacob-Str.
Graf-Schwerin-Str. 3 - 4
Grazer Str.
Innsbrucker Str.
John-Schehr-Str. 10 - 18
Kantstr.
Kufsteiner Str. 1 - 16
Linzer Str.

Schulenburgstr. 21 - 26
Schwentnerstr.
Ulrich-von-Hutten-Str. 8 - 13
Ulrich-von-Hutten-Str. 38 - 45
Wiener Platz

Wahl-/Stimmbezirk 148
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Gymnasium Reutershagen, Mathias-Thesen-Str. 17
Artur-Becker-Str.
Bonhoefferstr. 1 - 6
Bonhoefferstr. 18 - 26 g
Erich-Mühsam-Str. 21 - 45
Etkar-André-Str. 23 - 26
Liselotte-Herrmann-Str. 1 - 8
Werner-Seelenbinder-Str. 17 - 26

Wahl-/Stimmbezirk 149
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kindertagesstätte „Anne Frank“, Goerdelerstr. 20
Alpenweg
Bonhoefferstr. 27
Bregenzer Str.
Edelweißweg
Erich-Mühsam-Str. 1 a -6
Goerdelerstr. 16 - 35
Kärntner Str.
Klagenfurter Str.
Kufsteiner Str. 17 - 27
Salzburger Str.
Tiroler Str.
Ulrich-von-Hutten-Str. 13 a -29 c
Villacher Str.
Walter-Husemann-Str.
Werner-Seelenbinder-Str. 5 - 16

Wahl-/Stimmbezirk 150
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Rostocker Freizeitzentrum, Kuphalstr. 77
Barnstorfer Hof
Brahmsstr. 1 - 41
Händelstr. 9 - 31
Heinrich-Schütz-Str. 12 - 12 b
Humperdinckstr.
Joseph-Haydn-Str. 2 - 46
Kuphalstr. 20 - 76
Peter-Cornelius-Str.
Reutershäger Weg
Robert-Schumann-Str. 1 - 21
Robert-Schumann-Str. 25 - 32
Sebastian-Bach-Str. 8 - 15
Ulrich-von-Hutten-Str. 1 - 7 a

Wahl-/Stimmbezirk 151
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Schule am Schwanenteich, Kuphalstr. 78
Beethovenstr. 8 - 31
Friedrich-Silcher-Str.
Hamburger Str. 40
Heinrich-Schütz-Str. 2 a -10
Heinrich-Schütz-Str. 10 b
Heinrich-Schütz-Str. 20 a -35
Kuphalstr. 6 - 19 a
Kuphalstr. 77 - 80
Lortzingstr. 10 - 17
Mozartstr. 24 - 40
Sebastian-Bach-Str. 16 - 20
Weberstr. 1 - 8
Weberstr. 14 - 25

Wahl-/Stimmbezirk 152
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Schule am Schwanenteich, Kuphalstr. 78
Beethovenstr. 4 - 7
Brahmsstr. 42 - 47
Franz-Liszt-Str.
Franz-Schubert-Str. 24 - 32
Händelstr. 4 - 8
Händelstr. 32 - 38
Heinrich-Schütz-Str. 10 a
Heinrich-Schütz-Str. 11 - 11 b
Heinrich-Schütz-Str. 16 - 20
Joseph-Haydn-Str 47 - 48
Lortzingstr. 1 - 9
Mozartstr. 1 - 23
Mozartstr. 41 - 44
Robert-Schumann-Str. 22 - 24
Sebastian-Bach-Str. 1 - 7

Fortsetzung auf Seite 12
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Wahl-/Stimmbezirk 152
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Schule am Schwanenteich, Kuphalstr. 78

Sebastian-Bach-Str. 21 - 26
Tschaikowskistr. 16 - 29
Tschaikowskistr. 51 - 64
Weberstr. 9 - 13

Wahl-/Stimmbezirk 153
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Haus des Bauens, Holbeinplatz 14 
Beethovenstr. 1 - 3
Beethovenstr. 32 - 38
Franz-Schubert-Str. 1 - 9
Hamburger Str. 30 - 39
Hamburger Str. 115 - 143
Heinrich-Schütz-Str. 1 - 2
Holbeinplatz 14
Kuphalstr. 1 - 5
Mozartstr. 45 - 47 a
Schweriner Str.
Tschaikowskistr. 1 - 15
Tschaikowskistr. 64 a -67

Hansaviertel

Wahl-/Stimmbezirk 161
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Begegnungsstätte der Volkssolidarität, Bremer Str. 24
Braunschweiger Str.
Bremer Str. 14 - 39 f
Hamburger Str. 28
Hans-Sachs-Allee 11 - 49
Kieler Str.
Kölner Str. 1 - 10
Kopernikusstr. 1
Kopernikusstr. 2 - 11
Lüneburger Str. 3 - 6
Platz der Freiheit
Tschaikowskistr. 33 - 34

Wahl-/Stimmbezirk 162
Wahl-/Abstimmungsraum:  
SG „Motor Neptun“, Hans-Sachs-Allee 45
Bremer Str. 1 - 13
Bremer Str. 40 - 48
Goslarer Str.
Greifswalder Str. 1 - 10
Hans-Sachs-Allee 1 - 10
Holbeinplatz 10 - 12
Karl-Marx-Str. 35 - 75
Soester Str. 1 - 6
Stralsunder Str.

Wahl-/Stimmbezirk 163
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kindertagesstätte „Butzemannhaus“, Kopernikusstr.
16a 
Anklamer Str.
Bremer Str. 13 a - 13 c
Dethardingstr. 23 - 24
Dornblüthstr. 1 - 7
Dürerplatz 1 - 3
Greifswalder Str. 11 - 18
Karl-Marx-Str. 25 - 34
Lüneburger Str. 7 - 16
Schillingallee 26 - 34
Schillingallee 80 - 89
Soester Str. 7 - 19
Strempelstr. 1 - 3
Warschauer Str. 4 a - 24

Wahl-/Stimmbezirk 164
Wahl-/Abstimmungsraum:
Amt für Schule und Sport, Schillingallee 71
Dethardingstr. 1 - 22
Dethardingstr. 76 - 104
Dornblüthstr. 7 a - 14
Dürerplatz 4 - 6
Eichendorffstr.
Ernst-Heydemann-Str.
Graf-Lippe-Str.
Kölner Str. 11 - 18
Kopernikusstr. 12 - 17 e
Lüneburger Str. 1 - 2
Parkstr. 45
Rembrandtstr.

Schillingallee 25
Schillingallee 35 - 71
Strempelstr. 4 - 15
Thünenstr.
Tiergartenallee 1 - 8
Trotzenburger Weg 14 - 15 a
Virchowstr.
Warschauer Str. 1 - 4
Wiggersstr.

Wahl-/Stimmbezirk 165
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Kindertagesstätte „Spielhaus“, Thierfelderstr. 16
Bei der Tweel 6 - 11
Dr.-Lorenz-Weg 1 - 5
Dr.-Lorenz-Weg 7 - 8
Eggersstr.
Felix-Stillfried-Str.
Liskowstr. 23 - 40
Oldendorpstr. 1 - 4
Oldendorpstr. 17 - 23
Parkstr. 24 - 41
Schliemannstr. 9 - 34
Seidelstr.
Thierfelderstr.
Tremsenplatz
Trojanstr.
Voßstr.

Wahl-/Stimmbezirk 166
Wahl-/Abstimmungsraum:
Kindertagesstätte „Gewächshaus“, Ernst-Heydemann-
Str. 12 
Babststr.
Bei der Tweel 1 - 3
Engelstr.
Joachim-Schlue-Str.
Kosegartenstr.
Laurembergstr.
Liskowstr. 1 - 18
Oldendorpstr. 5 - 16
Parkstr. 12 - 23
Peter-Kalff-Str.
Schliemannstr. 1 - 8
Schliemannstr. 35 - 43

Gartenstadt/Stadtweide

Wahl-/Stimmbezirk 181
Wahl-/Abstimmungsraum:
CJD Christophorusschule, Groß Schwaßer Weg 11
Am Waldessaum
Asternhof
Asternweg
Blumenweg
Dahlienweg
Drosselweg
Fliederweg
Georginenweg
Giordano-Bruno-Weg
Groß Schwaßer Weg
Im Garten
Johannes-Kepler-Str.
Kopernikusstr. 1 a -1 b
Kopernikusstr. 18 - 40
Meisenweg
Nelkenweg
Primelweg
Rosenweg
Trotzenburger Weg 1 - 13
Tschaikowskistr. 39 - 45
Tulpenweg
Waldmeisterweg

Wahl-/Stimmbezirk 182
Wahl-/Abstimmungsraum:  
AWO-Seniorenzentrum, Am Richtfunkturm 1
Ahornweg
Akazienweg
Albatrosweg
Am Bienenhang
Am Richtfunkturm
Am Westfriedhof
Barnstorfer Ring
Barnstorfer Str.
Birkenweg
Buchenweg
Damerower Weg 1 - 3
Damerower Weg 13 - 24

Dr.-Lorenz-Weg 6
Eibenweg
Erlenweg
Fichtenweg
Friedrichshöhe
Graureiherweg
Haubentaucherweg
Heulerweg
Holunderweg
Kiefernweg
Kringelweg
Lärchenweg
Otternweg
Rennbahnallee
Robbenweg
Robinienweg
Satower Str. 15 - 55 a
Satower Str. 55 c - 164 a
Seehundweg
Seelöwenring
Stadtweide Reihenhäuser
Stadtweide Steinhaus
Stadtweider Winkel
Tannenweg
Tiergartenallee 10
Tümmlerweg
Walweg
Zur Lichtung

Kröpeliner-Tor-Vorstadt

Wahl-/Stimmbezirk 201
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Volkshochschule, Am Kabutzenhof 20a
Am Bahnhof Bramow
Am Grenzschlachthof
Am Kabutzenhof 11 - 26
Am Kayenmühlengraben
An der Kesselschmiede
Carl-Hopp-Str.
Doberaner Str. 96 - 129
Eschenstr. 1 - 7
Hellingstr.
Konrad-Zuse-Str.
Kurt-Dunkelmann-Str.
Lohmühlenweg
Lübecker Str. 1 a -1 d
Lübecker Str. 160
Neptunallee
Patriotischer Weg 39 - 82
Schlachthofstr.
Schonenfahrerstr.
Warnowufer 51 - 54 a
Werftstr.
Windmühlenstr. 1 - 6 a

Wahl-/Stimmbezirk 202
Wahl-/Abstimmungsraum:  
„Werner-Lindemann-Grundschule“, Elisabethstr. 27 
Adolf-Becker-Str. 18 - 30
Lübecker Str. 10 - 26
Maßmannstr. 4 - 10
Maßmannstr. 90 - 113
Paschenstr. 1 - 3
Thomas-Müntzer-Platz

Wahl-/Stimmbezirk 203
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Borwinschule, Am Kabutzenhof  8
Adolf-Becker-Str. 2 - 15
Am Kabutzenhof 1 - 10
Am Kabutzenhof 39 - 46
An der Elisabethwiese
Borwinstr. 17 - 20
Budapester Str. 58 - 62
Clementstr.
Doberaner Str. 57 - 68
Elisabethstr. 21 - 34
Friesenstr. 1 - 10
Gellertstr. 1 - 7
Gellertstr. 11 - 14
Jahnstr.
Lübecker Str. 1
Lübecker Str. 2 - 9
Maßmannstr. 3
Maßmannstr. 11 - 14
Paschenstr. 6 - 10
Ratsplatz
Waldemarstr. 31 - 44
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Wahl-/Stimmbezirk 204
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Borwinschule, Am Kabutzenhof 8
Am Kabutzenhof 27 - 38 a
Borwinstr. 9 - 16
Borwinstr. 21 - 34
Budapester Str. 2 - 28
Budapester Str. 63 - 83
Doberaner Str. 43 b - 56
Friesenstr. 11 - 12
Fritz-Reuter-Str. 53 - 82
Gellertstr. 8 - 10
Waldemarstr. 45 - 49

Wahl-/Stimmbezirk 205
Wahl-/Abstimmungsraum:  
AOK-Verwaltung, Warnowufer 23
Doberaner Str. 135 - 151
Eschenstr. 8 - 14
Friedrichstr. 1 - 23
Haedgestr.
Kehrwieder
Neue Werderstr. 27 - 42
Patriotischer Weg 20 - 38
Patriotischer Weg 83 - 135
Warnowufer 23 - 45
Windmühlenstr. 6 b
Zochstr.

Wahl-/Stimmbezirk 206
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kindertagesstätte „Kastanienhaus“, Ottostr. 16
Barnstorfer Weg 33 - 52
Borwinstr. 35 - 43
Doberaner Str. 13 - 43 a
Fritz-Reuter-Str. 1 - 8
Klosterbachstr.
Leonhardstr.
Margaretenstr. 1 - 6
Margaretenstr. 53 - 65
Niklotstr.
Ottostr. 16 - 18

Wahl-/Stimmbezirk 207
Wahl-/Abstimmungsraum: Waldorfschule, Feldstr. 48a
Am Vögenteich 23
Arnold-Bernhard-Str. 33
Deutsche-Med-Platz
Doberaner Str. 1 - 12
Doberaner Str. 152 - 160
Feldstr. 1 - 9
Friedhofsweg 2 - 8
Friedhofsweg 35 - 49
Friedrichstr. 24 - 41
Gertrudenplatz
Gertrudenstr.
Luisenstr.
Neue Werderstr. 1 - 24
Neue Werderstr. 43 - 59
Patriotischer Weg 2 - 19
Schröderplatz 1
Schröderplatz 3 - 5
Stampfmüllerstr. 24 - 42
Wismarsche Str. 1 - 7

Wahl-/Stimmbezirk 208
Wahl-/Abstimmungsraum:
Grundschule am Margaretenplatz, Barnstorfer Weg
21a
Borwinstr. 1 - 8
Budapester Str. 29 - 42
Fritz-Reuter-Str. 9 - 52
Margaretenstr. 27 a - 52
Ulmenstr. 18 - 37
Waldemarstr. 1 - 17 a
Waldemarstr. 50 - 63
Zum Walnusshof

Wahl-/Stimmbezirk 209
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Waldemarhof, Waldemarstr. 33 
Budapester Str. 43 - 57
Elisabethstr. 1 - 20
Gewettstr.
Hansastr.
Hospitalstr.
Kämmereistr.
Maßmannstr. 20 - 23

Ulmenstr. 38 - 69
Waldemarstr. 18 - 23

Wahl-/Stimmbezirk 210
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule am Margaretenplatz, Barnstorfer Weg
21a 
Am Röper
An der Hasenbäk
Arno-Holz-Str.
Fahnenstr.
Hundertmännerstr. 3 - 6
Kiebitzberg
Parkstr. 1 - 11
Parkstr. 51 - 63
Quartierstr.
Ulmenmarkt
Ulmenstr. 70 - 81
Viergewerkerstr.

Wahl-/Stimmbezirk 211
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule am Margaretenplatz, Barnstorfer Weg
21a
Am Brink
Barnstorfer Weg 1 - 29
Kirchenstr.
Margaretenstr. 8 - 27
Neubramowstr.
Ottostr. 1 - 15
Ottostr. 20 - 29
Schulstr.
Ulmenstr. 1 - 17
Wismarsche Str. 33 - 73

Wahl-/Stimmbezirk 212
Wahl-/Abstimmungsraum: Waldorfschule, Feldstr. 48a  
Arnold-Bernhard-Str. 3 - 31
Bei den Polizeigärten 1 - 7 c
Bergstr.
Feldstr. 23 - 67
Friedhofsweg 10 - 34
Hundertmännerstr. 1 - 2 c
St.-Georg-Str. 62 - 63
Stampfmüllerstr. 1 - 13
Wiesenstr.
Wismarsche Str. 8 - 32

Wahl-/Stimmbezirk 213
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Innerstädtisches Gymnasium, Goetheplatz 5
Am Vögenteich 13 - 19
Bei den Polizeigärten 8 - 13
Borenweg
Finkenbauer
Goetheplatz 7 - 10
Häktweg
Klopstockstr.
Kräwtweg
St.-Georg-Str. 57 - 60
Wächterstr.

Stadtmitte

Wahl-/Stimmbezirk 221
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Verwaltungsgebäude der Universität, Schwaansche
Str. 2 
Aalstecherstr.
Am Strande 1 c - 2 f
Am Strande 50
Am Vögenteich 24 - 25 a
August-Bebel-Str. 32 a - 37 c
August-Bebel-Str. 55 - 89
Augustenstr. 80 - 95
Badstüberstr. 1 - 3
Fischerstr.
Grapengießerstr.
Großer Katthagen
Grüner Weg 8 - 9 a
Hermannstr. 35 - 36
Kleiner Katthagen
Klosterhof
Kröpeliner Str. 29 - 64
Kuhstr.
Lange Str. 1 - 6
Lange Str. 32 - 41
Lastadie

Schröderplatz 2
Schröderstr. 18 - 25
Schwaansche Str. 1 - 5
Stadthafen
Universitätsplatz 1 - 5 a
Vögenstr.
Warnowufer 55 - 66
Zur Himmelspforte

Wahl-/Stimmbezirk 222
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kindertagesstätte „Schneckenhaus“, Lagerstr. 17
Auf der Huder
Badstüberstr. 4 - 8
Beim Hornschen Hof
Burgwall 5 - 24
Lagerstr.
Lange Str. 7 - 16
Petersilienstr.
Pläterstr.
Schnickmannstr.
Strandstr. 24 - 87
Wokrenterstr.

Wahl-/Stimmbezirk 223
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule am Alten Markt, Alter Markt 1  
Alter Markt 19
Am Strande 3 - 19
Amberg
Beim St.-Katharinenstift
Beim Waisenhaus
Burgwall 26 - 43
Ellernhorst
Faule Str.
Gärtnerstr.
Große Mönchenstr. 3 - 11
Grubenstr. 24 - 36
Hartestr. 20 - 29
Kleine Mönchenstr. 7 - 10
Koßfelderstr.
Krönkenhagen
Lange Str. 17 - 20
Pferdestr.
Strandstr. 1 - 23
Strandstr. 91- 106
Trägerstr.
Weinstr.
Wendenstr. 2 - 3 b
Wollenweberstr. 23 - 30

Wahl-/Stimmbezirk 224
Wahl-/Abstimmungsraum:
Grundschule am Alten Markt, Alter Markt 1 
Alter Markt 1 - 17
Alter Markt 22 - 35
Altschmiedestr. 4 - 31
Am Bliesathsberg 1 - 5
Am Haargraben
Am Lohmühlengraben
An der Warnow
Bei der Petribleiche
Bei der Petrikirche
Beim Eislager
Beim Holzlager
Beim Wendentor
Diebsstr.
Gaffelschonerweg
Gerberbruch 14 - 18
Große Goldstr. 6 - 7
Kleine Goldstr.
Küterbruch
Loggerweg
Lohgerberstr. 6 - 32
Oberhalb des Gerberbruches  3-8 a
Sackpfeife
Slüterstr.
Warnowstr.
Wendenstr. 7 - 8
Wollenweberstr. 31 - 48

Wahl-/Stimmbezirk 225
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Ortsamt Mitte, Neuer Markt 1a
Altbettelmönchstr.
Am Ziegenmarkt
An der Viergelindenbrücke
August-Bebel-Str. 1 - 14
Augustenstr. 108 - 127

Fortsetzung auf Seite 14
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Wahl-/Stimmbezirk 225
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Ortsamt Mitte, Neuer Markt 1a
Beginenberg
Bei der Marienkirche
Breite Str.
Buchbinderstr.
Ernst-Barlach-Str. 1 - 6
Eselföterstr.
Faule Grube
Garbräterstr.
Glockengießerhof
Große Mönchenstr. 1 - 2
Große Wasserstr. 1 - 10
Heiligengeisthof
Hermannstr. 1 - 6
Hinter der Mauer
Humboldtstr.
Johannisstr.
Kistenmacherstr.
Kröpeliner Str. 1 - 28
Kröpeliner Str. 72 - 99
Lange Str. 21 - 29
Neuer Markt 2 - 17
Pädagogienstr.
Pümperstr.
Richard-Wagner-Str. 17 - 19
Rostocker Heide
Rungestr.
Schwaansche Str. 6 - 9
Steinstr.
Universitätsplatz 6 - 10
Vogelsang
Wallstr.

Wahl-/Stimmbezirk 226
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kindertagesstätte Kinderhaus Fischbank, Fischbank 6 
Altschmiedestr. 1 - 3
Am Bliesathsberg 7
An der Hege
Brauergasse 6 - 8
Fischbank
Große Mönchenstr. 12 - 16
Große Scharrenstr.
Große Wasserstr. 20 - 33
Grubenstr. 1 - 20
Grubenstr. 37 - 62
Hartestr. 3 - 17
Hinter dem Rathaus
Kleine Mönchenstr. 2 - 6
Kleine Wasserstr.
Krämerstr.
Molkenstr.
Mühlenstr. 12 - 13
Neuer Markt 1 - 1 a
Seidenstr.
Weißgerberstr.
Wollenweberstr. 1 - 21
Wollenweberstr. 50 - 56

Wahl-/Stimmbezirk 227
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Innerstädtisches Gymnasium, Goetheplatz 5
Am Vögenteich 26 - 32
August-Bebel-Str. 38 - 52 b
Augustenstr. 40 - 78
Goetheplatz 1 - 4
Johannesweg
Karlstr.
Kurze Str.
Ludwigstr. 1 - 12
Ludwigstr. 20 - 33
Schröderstr. 1 - 14
Schröderstr. 31 - 50
St.-Georg-Str. 44 - 49 b
St.-Georg-Str. 63 a -72 a
Zelckstr. 11 - 20

Wahl-/Stimmbezirk 228
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Innerstädtisches Gymnasium, Goetheplatz 5 
Am Reifergraben
August-Bebel-Str. 15 - 28
Augustenstr. 3 - 39
Augustenstr. 96 - 103
Brandesstr.
Friedrich-Engels-Platz 1 - 4 b
Grüner Weg 1 - 3
Hermannstr. 7 - 13
Hermannstr. 24 - 34 b

Paulstr.
Reiferweg 5 - 11
St.-Georg-Str. 73 - 111
Zelckstr. 1 - 10 a

Wahl-/Stimmbezirk 229
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Jenaplanschule Rostock, Lindenstr. 3a 
Altschmiedestr. 32 - 34
Am Bagehl
Am Güterbahnhof
Am Schwibbogen
Am Wendländer Schilde
Augustenstr. 1 - 2
Bahnhofstr.
Bei der Nikolaikirche
Beim Kuhtor
Beim Lokschuppen
Bleicherstr.
Blücherstr. 1
Brauergasse 2 - 5
Ernst-Barlach-Str. 7 - 12
Ferdinandstr. 1 - 12
Fischerbruch
Gerberbruch 1 - 13
Gerbergrabenweg
Große Goldstr. 1 - 4
Lindenstr.
Lohgerberstr. 1 - 5
Lohgerberstr. 33 - 37
Mühlendamm 4 - 8 b
Mühlendamm 35 b -37
Mühlenstr. 1 - 9
Neue Bleicherstr.
Oberhalb des Gerberbruches 1-2
Reiferweg 12 - 16
Richard-Wagner-Str. 1 - 16
Wollenweberstr. 59 - 64 a

Wahl-/Stimmbezirk 230
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Innerstädtisches Gymnasium, Goetheplatz 5 
Baleckestr. 7 - 11
Freiligrathstr.
Gerhart-Hauptmann-Str.
Goetheplatz 5
Goethestr.
Herderstr.
Hermannstr. 13 a -23
Herweghstr. 1 - 5
Herweghstr. 24 - 51
Konrad-Adenauer-Platz
Leibnizplatz
Lindenbergstr.
Ludwigstr. 12 a -17
Rosa-Luxemburg-Str. 14 - 38
Schillerplatz 8 - 12
St.-Georg-Str. 1 - 43
Thomas-Mann-Str. 1 - 10
Thomas-Mann-Str. 14 - 25
Wielandstr.
Wilhelm-Külz-Platz 4 - 6

Wahl-/Stimmbezirk 231
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Jenaplanschule Rostock, Lindenstr. 3 a
1.St.-Jürgen-Str.
2.St.-Jürgen-Str.
Adolf-Wilbrandt-Str.
Blücherstr. 18 - 41
Blücherstr. 58 - 89
Dehmelstr. 13 - 24
Ferdinandstr. 13 - 25
Friedrich-Engels-Platz 5 - 8
Graf-Schack-Str.
John-Brinckman-Str.
Koch-Gotha-Str.
Luttermannstr.
Rosa-Luxemburg-Str. 1 - 12
Schillerplatz 1 - 3
Stephanstr.
Talstr. 1 - 7
Thomas-Mann-Str. 11 - 13
Wallensteinstr.
Wilhelm-Külz-Platz 1 - 3

Wahl-/Stimmbezirk 232
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Jenaplanschule Rostock, Blücherstr. 42 
Arndtstr.

Baleckestr. 1 - 6
Blücherstr. 41 a -57 a
Dalwitzhof
Dalwitzhofer Weg
Dehmelstr. 2 - 12
Georg-Büchner-Str.
Herweghstr. 6 - 20
Lessingstr.
Schillerplatz 5 - 7
Schillerstr.
Schwaaner Landstr. 1 - 10
Talstr. 

Brinckmansdorf

Wahl-/Stimmbezirk 241
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kulturraum „De Grönfingers“, Alt Bartelsdorfer
Str. 18b 
Alt Bartelsdorfer Str.
Alte Dorfstr.
Alte Wisch
Altkarlshof
Am Bäckerhörn
Am Kreuzgraben
Am Stadtblick
Am Teich
An der Kiesgrube
Bei der Knochenmühle
Beim Kalkofen
Beim Pingelshof
Dierkower Damm 20 - 30
Dierkower Damm 38 - 50 a
Kadammsweg
Karlshöfer Weg
Otternsteig
Petridamm
Riekdahler Weg
Rövershäger Chaussee 1 - 6
Stangenland
Zur Carbäk

Wahl-/Stimmbezirk 242
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Grundschule „John Brinckman“, Vagel-Grip-Weg 10a 
Brinckmansdorfer Weg 1 - 2
Burrkäwersweg
Edith-Lindenberg-Str. 21 - 55
Eikaterweg
Gretenwäschenweg
Hanning-Klauk-Weg
Heiner-Moll-Weg
Höger Up
Käppen-Pött-Weg
Kasper-Ohm-Weg
Katt-un-Mus-Weg
Klas-Klasen-Weg
Knallerballerweg
Köster-Klickermann-Weg 6 - 27
Kunkeldanweg 1 - 11 f
Kunkeldanweg 38 - 60
Peter-Lurenz-Weg
Ringelrankenweg
Snider-Voß-Weg
Tessiner Str. 30 - 67
Unkel-Andrees-Weg
Vagel-Grip-Weg
Wilhelm-Leffers-Str.
Zorenappelweg

Wahl-/Stimmbezirk 243
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Grundschule „John Brinckman“, Vagel-Grip-Weg 10a
Albert-Schulz-Str.
Arno-Esch-Str.
Brinckmansdorfer Weg 20 - 21
Edith-Lindenberg-Str. 1 - 16
Edith-Lindenberg-Str. 60 - 61
Hans-Moral-Str.
Korl-Beggerow-Weg
Köster-Klickermann-Weg 5
Köster-Klickermann-Weg 28 - 35
Kunkeldanweg 12 - 37
Luten-Bohn-Weg
Marie-Bloch-Str.
Mühlenberg
Riekdahl
Rudolf-Tarnow-Str.
Siegfried-Witte-Str.
Tessiner Str. 68
Timmermannsstrat
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Wahl-/Stimmbezirk 244
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Seniorenbegegnungsstätte, Jan-Maat-Weg 26
Amselweg
An der Molkerei
Anno-Toback-Weg
Dürtenweg
Eichhörnchenweg
Flaßkoppweg
Gnatzkoppweg
Hasenweg
Hüerbaasweg
Igelweg
Jan-Maat-Weg
Kasper-Möhme-Weg
Kassebohmer Weg
Kassebohm-Kiesgrube
Maikäferweg
Maulwurfweg
Modersohn-Becker-Weg 20 - 20 j
Mühlendamm 15 - 35
Neubrandenburger Str. 1 a - 24
Neubrandenburger Str. 34
Robert-Beltz-Weg
Roggentiner Weg
Spirfixweg
Taubenweg
Tessiner Str. 1 - 28
Tessiner Str. 96 - 122
Utkiek
Verbindungsweg
Weverweg

Wahl-/Stimmbezirk 245
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kinderkunstakademie Rostock, Vicke-Schorler-Ring
94
Carl-Hinstorff-Weg
Franz-Bunke-Weg
Fritz-Mackensen-Weg
Gänseblümchenweg
Heinrich-Vogeler-Weg
Kate-Diehn-Bitt-Weg
Kessiner Weg
Kösterbecker Weg 15 - 40
Neubrandenburger Str. 33
Paul-Müller-Kaempff-Weg
Peter-E.-Erichson-Weg
Rudolf-Bartels-Weg
Schachtelhalmweg
Schafgabenweg
Vicke-Schorler-Ring 1 - 9
Vicke-Schorler-Ring 50 - 89
Vicke-Schorler-Ring 120 - 134
Zu den Söllen

Wahl-/Stimmbezirk 246
Wahl-/Abstimmungsraum:  
„Europakindertagesstätte“, Heinrich-Engel-Weg 11 
Carl-Malchin-Weg
Caspar-D.-Friedrich-Weg
Dora-Koch-Stetter-Weg
Egon-Tschirch-Weg
Erich-Venzmer-Weg
Gerhard-Marcks-Weg
Hans-E.-Oberländer-Weg
Hedwig-Woermann-Weg
Heinrich-Engel-Weg
Huflattichweg
Kornblumenweg
Kösterbecker Weg 2 - 12
Löwenzahnweg
Margeritenweg
Modersohn-Becker-Weg 11 - 15
Modersohn-Becker-Weg 21 - 30
Mohnblumenweg
Paul-Wallat-Weg
Thuro-Balzer-Weg
Vicke-Schorler-Ring 9 a - 46 b
Vicke-Schorler-Ring 94 - 118
Wilhelm-Facklam-Weg

Südstadt

Wahl-/Stimmbezirk 261
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Juri Gagarin“, Joseph-Herzfeld-Str. 19
Albert-Einstein-Str. 3 - 31
Beim Pulverturm 4
Erich-Schlesinger-Str. 19 - 20

Justus-von-Liebig-Weg 6 - 8
Max-Planck-Str. 5 a
Max-Planck-Str. 6 - 20
Max-von-Laue-Str.
Satower Str. 1 - 7
Satower Str. 8 a
Satower Str. 166
Südring 64 - 71 d

Wahl-/Stimmbezirk 262
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Juri Gagarin“, Joseph-Herzfeld-Str. 19
Brahestr. 1 - 32
Brahestr. 42 - 44
Joachim-Jungius-Str. 8 a - 11
Joseph-Herzfeld-Str. 2 - 9
Joseph-Herzfeld-Str. 18 - 20
Südring 28 - 63

Wahl-/Stimmbezirk 263
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „Juri Gagarin“, Joseph-Herzfeld-Str. 19 
Albert-Einstein-Str. 2
Brahestr. 33 - 40
Erich-Schlesinger-Str. 1 - 12
Joachim-Jungius-Str. 1 - 8
Joseph-Herzfeld-Str. 10 - 17
Max-Planck-Str. 1 - 5
Max-Planck-Str. 5 b
Rudolf-Diesel-Str.
Südring 1 - 27

Wahl-/Stimmbezirk 264
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kooperative Gesamtschule, Mendelejewstr. 12a  
Albrecht-Kossel-Platz
Erich-Schlesinger-Str. 21 - 42
Erich-Schlesinger-Str. 65
Kurt-Tucholsky-Str. 16 a
Mendelejewstr. 1 - 17
Mendelejewstr. 19 a
Platz der Freundschaft
Pütterweg
Südring 90 - 93
Ziolkowskistr. 11 - 12

Wahl-/Stimmbezirk 265
Wahl-/Abstimmungsraum:  
AWO-Seniorentreff (Berghotel), Südring 28 b 
Beim Pulverturm 11
Damerower Weg 25 - 26
Hufelandstr.
Justus-von-Liebig-Weg 1 - 3
Nobelstr. 1 - 19
Pawlowstr.
Robert-Koch-Str.
Satower Str. 8
Satower Str. 9 - 13
Südring 72 a - 81

Wahl-/Stimmbezirk 266
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Stadtteil- und Begegnungszentrum „Heizhaus“,
Tychsenstr. 22 
Erich-Weinert-Str. 24 - 28
Erich-Weinert-Str. 30 - 45
Majakowskistr.
Nobelstr. 50 - 55
Ziolkowskistr. 3 - 8 b

Wahl-/Stimmbezirk 267
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Don-Bosco-Schule, Regionale Schule und Gymnasium,
Kurt-Tucholsky-Str. 16a 
Erich-Weinert-Str. 1 - 23
Erich-Weinert-Str. 29 - 29 c
Kurt-Tucholsky-Str. 1 - 16
Kurt-Tucholsky-Str. 17 - 42
Mendelejewstr. 18 - 19
Mendelejewstr. 20 - 30
Ziolkowskistr. 1
Ziolkowskistr. 9 - 10

Wahl-/Stimmbezirk 268
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Beginenhof, Ernst-Haeckel-Str. 1 
Biestower Damm 54 a

Ernst-Haeckel-Str.
Hedwig-von Goetzen-Str.
Nobelstr. 30 - 49
Röntgenstr.

Wahl-/Stimmbezirk 269
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Stadtamt, Charles-Darwin-Ring 6
Charles-Darwin-Ring
Galileistr.
Lise-Meitner-Ring
Lomonossowstr.
Louis-Pasteur-Str.
Semmelweisstr.
Tychsenstr. 3 - 22 a

Wahl-/Stimmbezirk 270
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Schulzentrum Paul-Friedrich-Scheel-Schule, Semmel-
weisstr. 3
Dorothea-Erxleben-Str.
Erich-Schlesinger-Str. 46 - 62
Ernst-Alban-Str.
Falckenbergstr.
Friedrich-Witte-Str.
Hans-Seehase-Ring
Kolonie Hellberg
Kösters Hof
Neuer Weg
Rote-Burg-Graben
Schwaaner Landstr. 12 - 202
Tychsenstr. 1 - 1 c
Tychsenstr. 30
Zur Mooskuhle

Biestow

Wahl-/Stimmbezirk 281
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Landgesellschaft M-V, Biestower Damm 10a
Am Dorfteich
Am Herrnteich
Am Kringelgraben
Am Rodelberg
Am Storchennest
Biestow-Ausbau
Biestower Damm 1 - 54
Biestower Damm 55 - 55 b
Damerower Weg 8 - 11 b
Groß Stover Str.
Hinter der Kirche
Hirtenweg 8 - 70
Im Winkel
Klein Schwaßer Weg
Klein Stover Weg
Kringelhof
Neue Reihe
Satower Str. 55 b
Sildemower Weg 3 - 36
Weidengrund 12 - 33 a

Wahl-/Stimmbezirk 282
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Begegnungsstätte der Volkssolidarität, Ährenkamp 7
Ährenkamp
Am Feldrain
Auf der Tenne
Bienenweide
Büdnerei
Gutsweg
Hirtenweg 1 - 7
Hirtenweg 75 - 78
Im Heuschober
Sildemower Weg 40 - 57
Weidengrund 1 - 11
Weidengrund 34 - 81

Dierkow-Neu

Wahl-/Stimmbezirk 301
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „OSTSEEKINDER“, Walter-Butzek-
Str. 23
Brückenweg
Bruno-Taut-Str.
Dierkower Allee

Fortsetzung auf Seite 16
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Dierkow-Neu

Wahl-/Stimmbezirk 301
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „OSTSEEKINDER“, Walter-Butzek-
Str. 23
Hinrichsdorfer Str. 7 e
Kurt-Schumacher-Ring 1 a
Kurt-Schumacher-Ring 104 - 120
Lorenzstr. 75
Philipp-Brandin-Str. 1 - 2
Philipp-Brandin-Str. 9
Theodor-Heuss-Str.
Walter-Butzek-Str.

Wahl-/Stimmbezirk 302
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Heinrich-Tessenow-
Str. 47 
Heinrich-Tessenow-Str. 46 - 46 a
Johann-Chr.-Wilken-Str.
Kurt-Schumacher-Ring 204 - 212
Lorenzstr. 1 - 74

Wahl-/Stimmbezirk 303
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule „OSTSEEKINDER“, Walter-Butzek-
Str. 23
Kurt-Schumacher-Ring 1
Kurt-Schumacher-Ring 2 - 75
Kurt-Schumacher-Ring 186 - 203
Philipp-Brandin-Str. 3 - 8

Wahl-/Stimmbezirk 304
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Heinrich-Tessenow-
Str. 47
Dierkower Höhe
Georg-Adolf-Demmler-Str.  1-8
Gutenbergstr. 74 - 79 a
Hannes-Meyer-Platz 8 - 10
Heinrich-Tessenow-Str. 38 - 45
Heinrich-Tessenow-Str. 47 - 48
Karl-Theodor-Severin-Str.

Wahl-/Stimmbezirk 305
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Stadtteil- und Begegnungszentrum der Volkssolida-
rität, Kurt-Schumacher-Ring 160 
Georg-Adolf-Demmler-Str.   9-12 b
Hannes-Meyer-Platz 7
Hannes-Meyer-Platz 11 - 31
Heinrich-Tessenow-Str. 1 - 37
Kurt-Schumacher-Ring 76 - 103
Kurt-Schumacher-Ring 162 - 185

Wahl-/Stimmbezirk 306
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Stadtteil- und Begegnungszentrum der Volkssolida-
rität, Kurt-Schumacher-Ring 160 
Berringerstr.
Gutenbergstr. 84 - 94
Hartmut-Colden-Str.
Kurt-Schumacher-Ring 122 - 161 a
Rövershäger Chaussee 11

Dierkow-West

Wahl-/Stimmbezirk 321
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Kindertagesstätte „Klaukschieter“, Ostseeweg 29
Claudiusweg
Fontaneweg
Friedrich-Hebbel-Weg
Heidmüllerweg
Heinrich-Heine-Platz
Heinrich-von-Kleist-Weg
Hermann-Löns-Weg
Hinrichsdorfer Str. 1 - 7
Hinrichsdorfer Str. 8 - 50
Hölderlinweg
Ludwig-Feuerbach-Weg
Mörikeweg
Neudierkower Weg 1 - 2
Ostseeweg
Pablo-Neruda-Str. 22
Rickertring

Schenkendorfweg
Wilhelm-Raabe-Weg

Dierkow-Ost

Wahl-/Stimmbezirk 322
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Heinrich-Tessenow-
Str. 47  
Adeborsweg
Arpelweg
Dubenweg
Ganterweg
Gösselweg
Gutenbergstr. 1 - 71
Heisterweg
Karnickelweg
Katerweg
Kiewittweg
Kreihgenweg
Lewarkweg
Poggenweg
Rodompweg
Sparlingsweg
Spreenweg
Swölkenweg
Uhlenweg

Toitenwinkel

Wahl-/Stimmbezirk 341
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Grundschule an den Weiden, Pablo-Picasso-Str. 44
Hafenbahnweg
Ilja-Ehrenburg-Str.
Joliot-Curie-Allee 13 - 47
Katharinenstr.
Krummendorfer Str. 1 - 9 c
Krummendorfer Str. 10 - 15
Lindenallee 1 - 11 d
Maiglöckchenweg
Marienroggenweg
Petersdorfer Str. 10 - 15 a
Von-Moltke-Str.
Zum Fohlenhof

Wahl-/Stimmbezirk 342
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Otto-Lilienthal-Schule, Bertha-von-Suttner-Ring 1a
Am Fasanenholz
Baumschulenweg
Bertha-von-Suttner-Ring 1
Bertha-von-Suttner-Ring 2 - 24
Graf-Stauffenberg-Str.
Hafenallee
Hasenheide
Pappelallee
Zum Erlenholz
Zum Fuchsbau

Wahl-/Stimmbezirk 343
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Otto-Lilienthal-Schule, Bertha-von-Suttner-Ring
1a 
Am Fliederbeerenbusch
Bertha-von-Suttner-Ring 1 a - 1 b
Carl-von-Ossietzky-Str.
Joliot-Curie-Allee 1 - 12
Joliot-Curie-Allee 48 - 67
Pablo-Picasso-Str.

Wahl-/Stimmbezirk 344
Wahl-/Abstimmungsraum:  
„Baltik-Schule“, Pablo-Picasso-Str. 43 
Albert-Schweitzer-Str. 15 - 24 a
Albert-Schweitzer-Str. 48 - 49
Kranichhof
Salvador-Allende-Str.
Urho-Kekkonen-Str.
Zum Schäferteich

Wahl-/Stimmbezirk 345
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Stadtteil- und Begegnungszentrum Toitenwinkel, Olof-
Palme-Str. 26
Albert-Schweitzer-Str. 2 - 14

Albert-Schweitzer-Str. 25 - 47
Kastanienweg
Martin-Luther-King-Allee 1
Olof-Palme-Str.
Pablo-Neruda-Str. 1 - 21
Schlehenweg
Zum Vogelnest 1
Zur Kirschblüte

Wahl-/Stimmbezirk 346
Wahl-/Abstimmungsraum: 
Stadtteil- und Begegnungszentrum Toitenwinkel, Olof-
Palme-Str. 26   
Bertrand-Russell-Allee 1 - 5
Jawaharlal-Nehru-Str. 1 - 12
Martin-Luther-King-Allee 2 - 22
Martin-Luther-King-Allee 40 - 47
Martin-Niemöller-Str. 15 - 27
Neudierkower Weg 5 - 6
Zum Lebensbaum
Zum Sonnenhof 1 - 6
Zum Vogelnest 7 - 12

Wahl-/Stimmbezirk 347
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Ortsamt Ost, Jawaharlal-Nehru-Str. 33
Bertrand-Russell-Allee 6 - 12
Hainbuchenring
Hinrichsdorfer Str. 7 b -7 d
Hinrichsdorfer Str. 7 f -7 k
Jawaharlal-Nehru-Str. 13 - 33
Ligusterweg
Lindenallee 12 - 13
Martin-Luther-King-Allee 23 - 39
Martin-Niemöller-Str. 1 - 12
Martin-Niemöller-Str. 28 - 49
Petersdorfer Str. 34 - 40
Sanddornweg
Toitenwinkler Allee
Zum Sonnenhof 7 - 12

Gehlsdorf

Wahl-/Stimmbezirk 361
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Gehlsdorfer Grundschule, Pressentinstr. 56a 
Am Hechtgraben
Ankerring
Backbordstr.
Besanweg
Fockweg
Gerstenweg
Großbaumweg
Haferweg
Jollenweg
Kadettweg
Kapitänsring
Katamaranweg
Klaus-Groth-Str. 2 c
Klaus-Groth-Str. 2 e -2 g
Klaus-Groth-Str. 3 - 5 a
Klüverweg
Koggenweg
Kutterweg
Langenort
Langenort Hufe
Maritimstr.
Matrosenweg
Pressentinstr. 1 - 63
Pressentinstr. 73 - 82 b
Rahenweg
Rapsweg
Ruderweg
Spierenweg
Spinnakerweg
Steuerbordstr.
Tampenweg
Weizenweg 
Zeesenweg
Zum Sonnendeck
Zur Yachtwerft

Wahl-/Stimmbezirk 362
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Gehlsdorfer Grundschule, Pressentinstr. 56a 
Am Wiesenhang 30 - 36
Amtsstr.
Blockweg 1 - 5 a
Drostenstr. 1 - 4
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Wahl-/Stimmbezirk 362
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Gehlsdorfer Grundschule, Pressentinstr. 56a 
Drostenstr. 22 b -22 k
Fährstr. 1 - 4
Fährstr. 23 - 49
Jägerweg
Kaulbachstr.
Klaus-Groth-Str. 1 - 2 b
Klaus-Groth-Str. 2 d
Klaus-Groth-Str. 2 w
Landreiterstr.
Pressentinstr. 63 a -72
Schulstr. 2
Schulstr. 2 c
Schulstr. 7 - 8
Toitenwinkler Weg
Uferstr.
Wossidlostr.

Wahl-/Stimmbezirk 363
Wahl-/Abstimmungsraum:  
Michaelwerk Rostock (Speisesaal WfbM), Fährstr. 25
(Eingang Bushaltestelle) 
Am Wiesenhang 1 - 29
Apfelweg
Ballastweg
Birnenweg
Blockweg 6 - 22
Dierkower Damm 34 - 36
Drostenstr. 5 - 22 a
Drostenstr. 23 - 32
Durnbuschweg
Evertsche Gärtnerei
Fährberg
Fährhufe
Fährstr. 5 - 22
Gehlsheimer Str.
Hummelbrink
Kirschenweg
Rostocker Str.
Schulstr. 1

Schulstr. 2 a -2 b
Schulstr. 3 - 5
Uferpromenade
Wellenweg
Zur Obstwiese

Hinrichsdorf, Krummendorf, Nien-
hagen, Peez, Stuthof, Jürgeshof

Wahl-/Stimmbezirk 381
Wahl-/Abstimmungsraum:
Ortsamt Ost, Jawaharlal-Nehru-Str. 33
Am Belowberg
Am Düngemittelkai
Am Eisenwerk
Am Getreidehafen
Am Gutshaus
Am Hansakai
Am Heidenholt
Am Heiderand
Am Kühlturm
Am Liepengraben
Am Schüttgutkai
Am Seehafen
Am Skandinavienkai
Am Steinkohlekraftwerk
Am Warnowkai
An den Oldendorfer Tannen
An der Feuerwache
An der Försterei
Barkenweg
Birkhorst
Charles-Bencard-Ring
De Drift
De Striethoff
Erlensumpfstr.
Gielandstr.
Godeke-Michels-Str.
Goorstorfer Str.
Große Rampe

Hanseatenstr.
Hinrichsdorf
Hinrichshäger Str.
Joe-Duty-Weg
Jürgeshof
Kirchsteig
Koppelsollstr.
Krummendorfer Str. 9 f
Liebherrstr.
Ludwig-Krause-Str.
Mälzereistr.
Max-Garthe-Str.
Neu Hinrichsdorf
Oewerwischenweg
Oldendorfer Str.
Ost-West-Str.
Peez
Petersdorfer Str. 30 - 31
Schnatermann
Simon-van-Utrecht-Str.
Storchenwiese
Stuthof
Südstr. III
Swienskuhlenstr.
Up de Schnur
Up 'n Warnowsand
Warnowrande
Zum Fährterminal
Zum Frachtzentrum
Zum Ölhafen
Zum Südtor
Zum Tanklager
Zum Wasserwerk
Zur Warnow

Rostock, 6. September 2017

Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister

Öffentliche Ausschreibung nach § 12 (2) VOL/A;
Nationale Bekanntmachung

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den
Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
Hansestadt Rostock, Zentr. Vergabestelle für Liefer- und
Dienstleistungen, Neuer Markt 3, 18055 Rostock, Telefon
0381 381-2332, Fax 0381 381-2333, E-Mail: uta.klimpel
@rostock.de, Internet http://www.rostock.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Vergabestelle, siehe oben

b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A;
Vergabe-Nr.: 39/10/17

c) Form der Angebote: Papierform

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B.
Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Neuer Markt 3, 18055 Rostock
Art der Leistung: Dienstleistung
Umfang der Leistung:
- Bewachung des Migrationsamtes zu den Öffnungs-

zeiten (Montag, Dienstag, Donnerstag)
- Unterstützen der Mitarbeiter während des Sprechtages
- deeskalierende Besuchersteuerung

e) Aufteilung in Lose: nein

f) Zulassung von Nebenangeboten: nein

g) Ausführungsfrist:
01.01.2018 bis 31.12.2018 mit der Möglichkeit der
Verlängerung um ein Jahr

h) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Anforderung ab: 24.08.2017 um   7.00 Uhr
Anforderung bis: 15.09.2017 um 10.30 Uhr
Anforderung /Einsicht bei: Vergabestelle, siehe oben
ELViS-Link https://portal.evergabemv.de/E66639565

i) Angebots- und Bindefrist:
Angebotsfrist: 15.09.2017 um 10.30 Uhr
Bindefrist: 30.11.2017

j) Geforderter Sicherheitsleistungen: keine

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
Es gelten die Regelungen der VOL/B.

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers
verlangte Unterlagen:
Formblatt 124 zur Eignung (VHB)
Nachweis der Sachkundeprüfung der Sicherheitskräfte
Verpflichtungserklärung zur Einhaltung der tarifvertrag-
lichen Bestimmungen

m) Die Höhe der Kosten und die Zahlungsweise:
Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung VOL
Papierform: 0,00 Euro (incl. MwSt.)

n) Zuschlagskriterien: Preis

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Entsprechend der Verordnung
über die Prüfung zur Erlangung
des ersten Jagdscheines des
Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern (Jägerprüfungsverordnung -
Jäger PVO M-V) vom 23. März
2016 (GVBL M-V Nr. 6, S. 87)
finden die Jägerprüfungen an fol-
genden Wochenenden in folgen-
der Reihenfolge statt:
Schießprüfung, schriftliche

Prüfung, mündlich-praktische
Prüfung.
Es werden mindestens zehn und
im Regelfall maximal 25 Teilneh-
mer in der Reihenfolge der
Anmeldung zugelassen.

Prüfung 1
26. bis 28. Januar 2018
Prüfung 2
2. bis 4. März 2018

Prüfung 3
6. bis 8. April 2018
Prüfung 4
20. bis 22. Juli 2018
Prüfung 5
17. bis 19. August 2018
Prüfung 6
26. bis 28. Oktober 2018

Hans-Joachim Engster
Leiter des Stadtamtes

Jägerprüfungen 2018

Vom 15. September bis 15. Oktober findet die Faire Woche in Rostock
statt. Die bundesweit stattfindende Veranstaltungsreihe zum Fairen
Handel wird in Rostock von zahlreichen AkteurInnen gestaltet und
vom Projekt der Fairtrade-Stadt Rostock koordiniert. Die Faire Woche
ist vor allem eine Einladung zu Genuss und Informationen. 
In der nächsten Ausgabe am 20. September finden Sie das Programm
der Fairen Woche.

Faire Woche ab 
15. September in Rostock
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Architektur und Kunst drücken
seit jeher den Wunsch ihrer
Erbauer, Erschaffer und Auftrag-
geber aus, Schönheit, Wohlstand,
weltliche und religiöse Macht-
ansprüche abzubilden. Dies
geschieht durch Form- und
Materialwahl, den Einsatz von
Technik und Technologien, die
Art der künstlerischen Ausgestal-
tung mit Farben, Motiven und
Ornamentik, den gewählten
Bauplatz und die Qualität der
eingebundenen Baumeister,
Architekten, Künstler und Hand-
werker. 
Auch in diesem Jahr öffnen zum
Tag des offenen Denkmals einige
Rostocker Denkmale ihre Türen.
Bauherren, Restauratoren, Denk-
malpfleger und für die Rostocker
Baukultur engagierte Rostocker
laden ein mit Führungen, Ausstel-
lungen und  Rundgängen-/-fahr-
ten mehr über diese Bauten und
ihre Geschichte zu erfahren.

Die Auftaktveranstaltung am
Vorabend
Samstag, 9. September 2017

Hochschule für Musik und
Theater 
Beim St.-Katharinenstift 8 –
Orgelsaal, 19.30 Uhr
Traditionelles Benefizkonzert des
Ortskuratoriums der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz (DSD) 
Klassikkonzert für Gitarrenduo
Kassandra Giebel und Liora
Sijacki
Werke von  Philip Glass, Leo
Brouwer, Steve Reich, Malcolm
Arnold u.a.,
Eintritt 15,00 Euro zzgl. VVK

Programm am Sonntag,
10. September 2017
Barocksaal und ehemaliges
Großherzogliches Palais
11-15 Uhr

Freie Begehung des Palais 
im 1.OG: Barocksaal im Salon-
gebäude/ehemalige Wohnräume
der Großherzogin
Ausstellung zu den bauhistori-
schen/restauratorischen Untersu-
chungsergebnissen im Gebäude    

13 Uhr Vortrag
zu den bauhistorischen/restau-
ratorischen Untersuchungs-
ergebnissen (2010-2017) im
Barocksaal – Restaurator Jörg
Schröder
Lange Straße 24 
10 – 17 Uhr
5. Etage ehemaliges Atelier von
Karl-Heinz Kuhn – mit besten
Ausblick auf die Lange Straße
Ausstellung zur Baugeschichte
der Langen Straße 
Präsentation der Denkmalpflege-
rischen Zielstellung 

St. Marienkirche
11 - 17 Uhr
9.30 – 10.45 Gottesdienst
Turmführungen 11 Uhr, 13 Uhr,
15 Uhr  
Gewölbeführung 11.30 Uhr und

14 Uhr, Orgelführung 13 Uhr und
15 Uhr 

Am Ziegenmarkt 4
10-15 Uhr
Besichtigung, Führungen nach
Bedarf

Kloster zum Heiligen Kreuz,
Kulturhistorisches Museum
Rostock, Klosterhof 7
10 - 18 Uhr
10 Uhr und 14 Uhr Führung
Ausstellung „Netz des Glaubens.
Rostock, Mecklenburg und die
Reformation im Ostseeraum“
12 und 16 Uhr Führung: Was
Wände erzählen können. Alte
Türen, Fenster und Steine im
Kloster zum Heiligen Kreuz
Hauptgebäude der Universität
Rostock, Universitätsplatz 1

11 Uhr  und 14 Uhr 
Haupteingang
Historische Führung durch das
Haus 
Frau Dr. Angela Hartwig Leiterin
des Universitätsarchivs/Kustodie
und Herr Marco Schabacker

Kröpeliner Tor, Geschichts-
werkstatt Rostock e.V.
10-18 Uhr
Dauerausstellung „Dem Bürger
zur Ehr – dem Feind zur Wehr.
Zur Geschichte der Rostocker
Stadtbefestigung vom Mittelalter
bis heute“   
Autorität und Freude. Jüdisches
Leben in Polen heute“. Fotoaus-
stellung von Harry Weinberg (in
Kooperation mit dem Zentralrat
der Juden in Deutschland, der
Jüdischen Gemeinde Rostock
und der Hansestadt Rostock

275 Jahre Gebhard Leberecht
Blücher (1742-1819). Erinnerun-
gen an den Marschall „Vorwärts“
aus der Max-Dreyer-Stube
Rostock

Veranstaltungen
11 Uhr: Ein Rundgang durch das
Kröpeliner Tor (mit Gerd Hosch)
14 Uhr: Verteidigung und
Repräsentation. Macht und
Pracht des Kröpeliner Tores
(Vortrag und Gespräch mit Dr.
Ingo Koch)

Hausbaumhaus, Wokrenter
Straße 40
10-17 Uhr 
Führungen durch das Haus
nach Bedarf
11 und 14 Uhr
Buchpräsentation Verlag Redieck
und Schade
Dr. Ralf Lehr „Rostocker Stein.
Steinerne Zeugen der Kultur-
geschichte Rostocks“

Ehemaliges Stadtpalais, Koß-
felderstraße 11
10-13 Uhr
Führungen in kleinen Gruppen
(evtl. Wartezeiten)

Ehemaliges Vereinshaus der

„Societät“, seit 1903 Museum,
August-Bebel-Straße 1
10–18 Uhr
Führungen nach Bedarf
Maritime Dauerausstellungen
Sonderausstellungen
„Heile, heile Gänschen“ – Uni-
Medizin
„Flucht über die Ostsee“

Petrikirche, Alter Markt
12.30 -18 Uhr
13 Uhr, 17 Uhr Führung
„Verborgene Wendeltreppen”
15 Uhr Führung durch die
Petrikirche mit Frau Teumer
Ausstellung „Seestücke” im
Mittelschiff
Informationen vom Förderverein
Petrikirche e.V. 

Kuhtor, Hinter der Mauer 2
10–17 Uhr
Besichtigung
Klaus-Peter Kunz und Kristin
Fährmann: Steingravuren,
Kieselkunst und skandinavische   
Glücksschweinchen. Wer mag,
kann den Künstlern gern bei der
Arbeit zuschauen.
Musik, Kunst, Kaffee, Tee und
Kuchen

Speicher und Schornstein,
Pferdestraße 2 (Östliche
Altstadt)
10-13 Uhr
Erläuterungen zu den bauhistori-
schen/restauratorischen Untersu-
chungsergebnissen sowie Erläu-
terung der Neuen Nutzungspläne
durch den Planer/Bauherr,
Besichtigung der Baustelle 

Ehemals Speicher, Schmiede
und Brauhaus, 
Wollenweberstr. 62
10-17 Uhr
Besichtigung der historischen
Gewölberäume in der Wellness-
Oase „Ruhe Pol“ 
Musik von Freunden des
Fördervereins „Hausmusik plus
e.V.”
Die Laienmusiker lassen nicht
nur die „Pracht” klassischer und
populärer Musik in den architek-
tonisch und akustisch gelungenen
Räumen erklingen, sondern wol-
len auf die „Macht” des aktiven
Musizierens auf Wohlgefühl und
Gesundheit bis ins hohe Alter
aufmerksam machen. 
Kaffee und selbstgebackener
Kuchen.

Ehemalige Ausspanne in der
Altstadt mit historischer
Kelleranlage, Beginenberg 2
10-17 Uhr
Gartenpracht und die Macht der
zarten Schönheit textiler Faden-
kunst 
Handwebmeisterin Ines Heinrich
aus Warnemünde stellt verschie-
dene Arbeiten aus. 
12 Uhr und 14.30 Uhr gibt es
Vorführungen auf dem Muster-
webstuhl im Miniformat. 
Kleine kulinarische Angebote im
Gewölbekeller und romantischen
Wildgarten.

Peter-Weiss-Haus, Doberaner
Straße 21
11-16 Uhr 
Freigarten - Gastronomie im
Biergarten öffnet um 11 Uhr 
Führungen - durch das gesamte
Haus (mit Martin Hocke) 
12 und 14 Uhr Treffpunkt
Tanzfläche Freigarten  

H e i l i g e n - G e i s t - K i r c h e ,
Margaretenstraße 8
11- 17 Uhr
11 Uhr bis 16 Uhr Kirchen-und
Turm-führungen und
Kirchencafé
16.00 Uhr Cembalo-Konzert 
zum Abschluss des Tages des
offenen Denkmals
Werke von Buxtehude, Bach,
Frescobaldi, Scarlatti und
Couperin mit Werkeinführungen
Cembalo - Dorothee Frei
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!
Rundgänge und Ausstellungen
zur Geschichte der KTV

11 Uhr  „Die historische Ent-
wicklung der verschiedenen
Vorgärten und ihre städtebauli-
che Bedeutung“ Führung mit
Hannes Rother, Landschafts-
architekt
Treffpunkt: Heiligen-Geist-
Kirche, vor dem Eingang  

14 Uhr „Der Lindenpark – Die
bewegte Geschichte des Alten
Friedhofs sowie Projekte zur
Erhaltung seiner Strukturen“ 
Rundgang mit Stefan Patzer, Amt
für Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege
Treffpunkt: Kriegsgräberstätte,
gegenüber dem Saarplatz

11-16 Uhr Doberaner Straße
43d, BauGut  
Historische Baustoffe und altes
Handwerk„Unter einem Dach“
11 bis 16 Uhr

Fischereihafen Marienehe
14.30 Uhr 
Führung durch den Fischerei-
hafen mit seinen historischen
Industriebauten
Treffpunkt: Eingang Einkaufs-
markt Alter Hafen Nord 3,
Parkplätze vorhanden
S- und Straßenbahnhaltestelle
Marienehe, Fußweg an der
Sporthalle vorbei über die
Brücke, dann rechts abbiegen

Evershagen
16 – 18 Uhr
Rundgang sowie eine Rundfahrt
mit historischen Bussen und
Fahrrädern, um die Denkmale
sowie weitere interessante Objek-
te des Stadtteils vorzustellen
Treffpunkt Rundgang: 16 Uhr
Rückseite „Am Scharren” (B.-
Brecht-Str. 23) / Ecke Rückseite
Rasmussen-Hochhaus 
Treffpunkt Bustour: 16.30 Uhr
Haltestelle Thomas-Morus-
Straße, Ecke B.-Brecht-Str. 21
(Giebel Drachen)
Fahrt mit historischen Bussen
durch Evershagen und zum ehe-

maligen Messegelände Schutow
Warnemünde
Ev. Kirche Warnemünde,
Kirchenplatz 
11.30 -17 Uhr
12 – 17 Uhr Turmbesteigungen
12 Uhr , 14.30 Uhr und 16 Uhr
Kirchenführung

Heimatmuseum Warnemünde,
Alexandrinenstraße 31
10-17 Uhr
11 Uhr und 15 Uhr Führungen
durch das Haus und seine
Ausstellungen
Aktuelle Ausstellung: Wie die
Technik nach Warnemünde kam

In der Umgebung

Kunsthalle, Hamburger Str. 40
11-18 Uhr
Wolfgang Mattheuer - Bilder als
Botschaft
(Hinweis: Ausstellung Bilder als
Botschaft von Wolfgang
Mattheuer ist kostenpflichtig)
Führungen durch die Ausstel-
lung: 11 Uhr und 14 Uhr
kreativer Workshop für Kinder ab
10 Jahre: 14 - 15 Uhr

Traditionsschiff, MS „Dres-
den“, Schiffbau- und Schiff-
fahrtsmuseum, Schmarl Dorf
40 
10-18 Uhr (Hinweis: Eintritt ist
kostenpflichtig.)
Dauerausstellung zur Schiffbau-
geschichte der Ostseeküstenre-
gion vom Bau slawischer
Einbäume bis hin zur modernen
Fertigung von stählernen Fracht-
und Spezialschiffen 
Führungen nach Bedarf
Programmpunkte
- Dauerausstellung zur Schiff-

fahrts- und Schiffbauge-
schichte

- 11 Uhr: Führung über den
Schwimmkran „Langer Hein-
rich“

- 14 bis 16 Uhr: Führung über
die Historische Bootswerft
und Vorstellung des Projektes
„Nachbau der Warnemünder
Jolle“

Die einzelnen Veranstalter sind
für ihre Veranstaltungen eigen-
verantwortlich.
Sämtliche Daten, Termine und
sonstige Angaben sind mit größt-
möglicher Sorgfalt zusammenge-
stellt, jedoch ohne Gewähr.
Änderungen entnehmen Sie bitte
der Internetseite www.rostock.de
oder der Tagespresse.

Weitere Veranstaltungen an die-
sem Tag:

Radtour des Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Club e.V.
(ADFC) Rostock
Treff: Rostock, Universitätsplatz,
Eingang Tourist-Information 
Zeit: 12.00 bis ca. 18.00
Streckenlänge: ca. 20 km

„Macht und Pracht”
Tag des offenen Denkmals in Rostock 10. September 2017
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Es ist keine Anmeldung erforder-
lich, man kann jederzeit zur Tour
dazu stoßen oder aussteigen.
Nähere Informationen:
www.adfc-rostock.de

Mühlendammschleuse,
Mühlendamm 37

10-17 Uhr
Ausstellung zur Historie und
Technik der Schleuse
Neue Ideen zur touristischen und
wirtschaftlichen Nutzung der

Schleuse 
Erweitere Ausstellung zur
Geschichte der Schleuse und
aktuelle Informationen zum
Erhalt
Vorstellung Konzept „Neptun-
Hopper“
Großes Angebot an Kinderspie-
len
Speisen und Getränkeangebote
(Gulaschkanone, Wildschwein
am Spieß, Kuchenbasar)
30-m-Kran als Aussichtsturm

Ideenwettbewerb zum Erhalt der
Schleuse

KTVsehenswert, eine Mitmach-
aktion zum Tag des offenen
Denkmals. 
Ausführliches Programm unter:
www.ktv-verein.de.

Mit dem VVW-Jubiläums
Ticket am 10. September
kostengünstig den Tag des offe-

nen Denkmals erleben
Der Verkehrsverbund Warnow
(VVW) wird 20 Jahre. Das ist ein
Grund zum Feiern und um einmal
Dankeschön zu sagen. Mit dem
VVW-JubiläumsTicket können
Sie am 10. September einen
ganzen Tag lang kostengünstig
für nur fünf Euro (Kinder bis zum
15. Geburtstag zahlen 3,50 €) im
Verbundgebiet (Hansestadt
Rostock und Landkreis Rostock)
mit Bus, Bahn und Fähre mobil

sein. Das VVW-JubiläumsTicket
erhalten Sie im Vorverkauf in den
Kundenzentren der Rostocker
Straßenbahn AG (RSAG) und der
rebus Regionalbus Rostock
GmbH sowie an den stationären
Automaten der RSAG. Am
Gültigkeitstag ist das Ticket auch
in allen Fahrzeugen bei den
Personalen oder an den mobilen
Automaten erhältlich.  Mehr
Informationen unter www.ver-
kehrsverbund-warnow.de

Anlässlich des 60-jährigen
Bestehens der Städtepartner-
schaft zwischen Szczecin und
Rostock hat die Hansestadt
Rostock auf Initiative vom
Oberbürgermeister Roland
Methling Anfang August zusam-
men mit dem Institut für europä-
ische Partnerschaften und inter-
nationa-le Zusammenarbeit e.V.
(IPZ) eine Tagung mit dem
Thema „Europäische Städtepart-
nerschaftskonferenz mit einem
besonderen deutsch-polnischem
Blickwinkel“ durchgeführt. An
der Konferenz haben rund 80
Personen teilgenommen, die
knapp zur Hälfte aus polnischen
Städten kamen und zur anderen
Hälfte aus deutschen Kommunen
vom Bodensee bis zur Ostsee und
Nordsee. Erörtert wurde mit rund
20 Referenten zum einen die
historische Entwicklung von
Städtepartnerschaften insbeson-
dere nach dem Ende des 2. Welt-
krieges, der Aufbau Europas, sei-
ner Staaten und insbesondere sei-
ner Städte bis hin zu der Rolle der
Städte in einem vereinten Europa
und darüber hinaus.
Hervorgehoben wurde hierbei
insbesondere, dass Städtepartner-
schaften unabhängig sind von der
jeweiligen Politik des Staates und
den engen Kontakt herbeiführen
zwischen den Bürgerinnen und
Bürgern der Städte und Staaten.
Die Facetten der Zusammenarbeit
sind hierbei sehr vielfältig. Sie
beginnen mit der Jugend- und
Schülerarbeit, gehen über den
Sport, die Kultur, die Austausche
von Verwaltungen bis zu Koope-
rationen im Bereich der Wissen-
schaft und Wirtschaft. Nicht zu
unterschätzen ist hierbei auch die
besondere Rolle von Dachver-
bänden für Städte und Städte-
partnerschaften, da diese auch in
Europa Gehör finden und Interes-
sen der Kommunen vertreten.
Beispielhaft hervorzuheben ist
hierbei der Rat der Gemeinden
und Regionen Europas, der sich
auch in die Konferenz konstruk-
tiv eingebracht hat. 
Besonders kontrovers diskutiert
wurde der Beitrag des polnischen

Botschafters, s.E. Prof. Dr.
Andrzej Przyłębski, der sehr
pointiert die Politik der polni-
schen Staatsregierung vorgestellt
und hierbei eine kontroverse
Diskussion insbesondere mit den
polnischen Teilnehmern der
Konferenz ausgelöst hat. Weitere
besondere Auftritte waren der
von Mecklenburg-Vorpommerns
Innen- und Europaminister
Lorenz Caffier, der die enge part-
nerschaftliche Bindung zwischen
dem Land M-V und den Regio-
nen Westpommern und Pommern
in Polen und die ganz enge
Kooperation im Grenzbereich
skizziert hat sowie der vom stell-
vertretenden Stadtpräsident der
Stadt Szczecin, Dr. Daniel
Wocinkiewicz, der den Teilneh-
mern seine Stadt und die engen
Verflechtungen mit Rostock
näher gebracht hat. 
Alle Teilnehmer haben aus der
Konferenz  weitere Ideen und
Ansatzpunkte für ihre Koopera-
tionen mitgenommen und die
Ergebnisse der Konferenz werden
den Teilnehmern, aber auch ande-
ren in den Dachverbänden orga-
nisierten Städten gerne zur
Verfügung gestellt.
Die Partnerschaft zwischen
Stettin und Rostock, die seit 60
Jahren besteht, ist die älteste
deutsch-polnische Städtepartner-
schaft und auch Rostocks älteste

Städtekooperation. Mit den
Vertretern aus Stettin ist die
Hansestadt Rostock übereinge-
kommen, weiteren Schwung in
die Partnerschaft zu bringen und
die Zusammenarbeit zu intensi-
vieren. Mögliche Felder einer
intensiveren Zusammenarbeit
sind z.B. Schulpatenschaften, die
gegenwärtig nicht mehr bestehen.
Sowohl auf Stettiner als auch auf
Rostocker Seite wird daher nach
Schulen gesucht, die Interesse an
einer Zusammenarbeit mit dem
Nachbarland haben. Ansprech-
partner hierfür ist im Büro des
Oberbürgermeisters der Bereich
internationale Beziehungen, am
besten zu erreichen unter
„www.Rostock-International.de“
und „www.international@
rostock. de“.
Ein weiteres Feld, in dem eine
engere Zusammenarbeit möglich
ist, ist der Kulturaustausch, bei-
spielsweise eine Kooperation
zwischen dem Volkstheater
Rostock und der neuen Phil-har-
monie in Stettin oder auch ande-
ren Kultureinrichtungen.
Am 27. Oktober wird eine
Rostocker Delegation unter der
Leitung des Oberbürgermeisters
der Hansestadt Rostock die Stadt
Szczecin besuchen, um das 60.
Jubiläum der Städtepartnerschaft
feierlich zu begehen.

Robert Stach

Der polnische Botschafter s.E. Prof. Dr. Andrzej Przyłębski trug sich
in das Gästebuch der Hansestadt Rostock ein.    Foto: Robert Stach 

Erfolgreiche Deutsch-Polnische
Städtepartnerschaftskonferenz

Die nächste planmäßige Sitzung
der Bürgerschaft findet am
Mittwoch, 13. September um
16 Uhr im Sitzungssaal der
Bürgerschaft, Rathaus, Neuer

Markt 1, 18055 Rostock, statt.
Die Tagesordnung zur Sitzung
wird spätestens am 7. September
als Aushang im Schaukasten am
Rathaus und in den Ortsämtern

sowie im Internet unter der
Adresse www.rostock.de/ksd ver-
öffentlicht und die Unterlagen für
den öffentlichen Teil der Sitzung
können ab diesem Zeitpunkt beim

Sitzungsdienst der Bürgerschaft,
Neuer Markt 1 (Zimmer 39) und
ebenfalls im Internet eingesehen
werden.
Sollte die Tagesordnung nicht
abgearbeitet werden, wird die
Sitzung in der Regel am
Donnerstag, 14. September um
16 Uhr im Rathaus (Sitzungssaal
der Bürgerschaft) fortgesetzt.
Plätze für Gäste sind beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft
(Telefon 381-1308) bis zum
12.09.2017, 15.00 Uhr, zu reser-
vieren. Die Erhebung der Namen
erfolgt zweckgebunden aus
Kapazitäts- und Sicherheitsgrün-
den und wird nach der Sitzung
vernichtet.
Die Karten für die reservierten

Plätze werden am 13. September
bis 16 Uhr an der Infothek des
Rathauses ausgegeben und gelten
auch für eine eventuelle Fortset-
zung der Sitzung am 14. Septem
ber.
Aus bauordnungsrechtlichen
Gründen können nur 41 Gäste-
plätze vergeben werden.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs-
und Dolmetscheranlage für
Hörbehinderte wird gebeten, sich
kurz vor Beginn der Sitzung
beim Tontechniker im Sitzungs-
saal der Bürgerschaft zu melden.

Dr. Wolfgang Nitzsche
Präsident der Bürgerschaft

Die Fachschule für Wirtschaft
bietet allen Interessenten noch
einige freie Ausbildungsmög-
lichkeiten mit o.g. Bildungsziel
im aktuellen Schuljahr an:
Berufliche Aufstiegsfortbildung
auf der Grundlage eines kauf-
männischen Berufsabschlusses
und mindestens einem Jahr
beruflicher Praxis im Wirt-
schafts- und Verwaltungsbereich.
Diese kann auch während des
Fachschulstudiums absolviert
werden.
Zugangsmöglichkeit ohne kauf-
männische Berufsausbildung mit
mindestens fünf Jahren Wirt-
schafts- oder Verwaltungspraxis.
(Stellenwert: mittleres Manage-
ment/berufliche Selbständigkeit)
Dauer: drei Jahre, berufsbeglei-

tend (Abendform: 16.15 bis
20.15 Uhr/21 Uhr dreimal
wöchentlich).
Unterrichtsbeginn: 4. September
2017.
Keine Prüfungs- und Ausbil-
dungsgebühren

Bewerbungen  an:
Fachschule für Wirtschaft an der
Berufliche Schule Wirtschaft in
Trägerschaft der Hansestadt
Rostock, Stephan-Jantzen-Ring
3,4, 18106 Rostock
Tel. 0381 12725-00, 
Fax 0381 12725-01
Ansprechpartnerin:
Frau Cardenas

Weitere Informationen unter:
www.bs-wirtschaft-rostock

Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung der Bürgerschaft am 13. September

Aufstiegsqualifizierung 2017
als „Staatlich geprüfter

Betriebswirt bzw.
Betriebswirtin“

Aufgrund einer Fortbildungs-
maßnahme für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des
Bereiches Unterhaltsvorschuss
und Unterhaltsrecht/Beistand-
schaften/Beurkundungen findet
am Donnerstag, 7. September

2017, keine Sprechstunde statt. 

Robert Pfeiffer
Komm. Leiter des Amtes für

Jugend, 
Soziales und Asyl

Keine Sprechstunde im Amt für
Jugend, Soziales und Asyl im

Sachgebiet Unterhaltsvorschuss,
Beistände am 7. September
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Am Welt-Alzheimertag organi-

sieren die örtlichen Alzheimer-

Gesellschaften, Selbsthilfegrup-

pen und andere Institutionen

jedes Jahr eine Reihe von Veran-

staltungen, um auf die Situation

der 1,6 Millionen Menschen mit

Demenz und ihrer Familien in

Deutschland hinzuweisen. Auch

wenn gegenwärtig eine Heilung

der Krankheit nicht möglich ist,

kann durch medizinische

Behandlung, Beratung, soziale

Betreuung, fachkundige Pflege

und vieles mehr den Kranken und

ihren Angehörigen geholfen wer-

den. Die Veranstaltungen werden

in vielfältigen Veranstaltungs-

formen durchgeführt, um das

Thema Alzheimer in die Öffent-

lichkeit zu bringen und darauf

aufmerksam zu machen. 

Dieses Jahr ist das Motto des

Welt-Alzheimertages und der

Woche der Demenz 2017

„Demenz. Die Vielfalt im Blick.“

Das Motto soll aufzeigen, dass

Demenz viele Formen und

Gesichter hat, wie zum Beispiel

die vielfältigen und individuellen

Verläufe der Krankheit oder die

unterschiedliche Gefühlswelt der

erkrankten Menschen. Jeder

Mensch ist anders und soll sich

trotz Erkrankung als Teil unserer

Gesellschaft fühlen können.

Das Risiko, an Demenz zu

erkranken, steigt ab dem 65.

Lebensjahr an. Für 2050 wird

prognostiziert, dass jeder Dritte

in Deutschland über 65 Jahre alt

sein wird und jeder Siebte über

80 Jahre. In dieser Altersgruppe

ist das Risiko an Demenz zu

erkranken, besonders hoch.

Demenz wird daher in Zukunft

mehr und mehr zum Alltag

gehören.

Zukünftig werden also die

Einwohnerinnen und Einwohner

mehr und mehr mit Demenz kon-

frontiert: als Erkrankte, Familien-

angehörige, Nachbarn oder im

alltäglichen Leben. Deshalb ist

ein Umdenken im Umgang mit

den betroffenen Menschen gefor-

dert. Demenz ist häufig mit

Ängsten und Tabus besetzt. So

geht es neben besseren Hilfestel-

lungen für Angehörige unter

anderem auch darum, einen

stärkeren Zusammenhalt von

Jung und Alt zu schaffen, damit

Demenz nicht zum Ausschluss-

kriterium unserer Gesellschaft

wird. 

Hier setzen die Lokalen Allian-

zen für Menschen mit Demenz

an. Dabei geht es um die Bün-

delung und Vernetzung der

Potenziale von Bürgerinnen und

Bürgern, Vereinen, Gewerbe,

Bildungseinrichtungen, Politik

und Kommunalverwaltung. Ziel

ist es, die Lebenssituation für

Menschen mit Demenz und ihrer

Angehörigen dauerhaft zu ver-

bessern. Seit 2016 gehört die

Hansestadt Rostock unter dem

Motto „Das kann ja heiter

werden“ diesem Förderprojekt

der Lokalen Allianzen für

Menschen mit Demenz unter

Federführung der Rostocker

Rotznasen - Klinikclowns im

Einsatz e.V. an.

Gerade das Thema Demenz

weckt bei vielen Betroffenen und

deren Angehörigen oft negative

Gefühle. Angst und Scham tragen

dazu bei, dass Menschen sich

eher aus Unwissenheit in die

Isolation begeben. Darüber hin-

aus gibt es in der Hansestadt

Rostock viele Unterstützungs-

angebote, nur wissen wenige

davon oder haben Hemmungen,

diese zu nutzen. Hier geben die

Klinikclowns Unterstützung! Mit

ihren Erfahrungen aus verschie-

denen Veranstaltungen für Senio-

rinnen und Senioren, wie dem

Tanzcafé oder bei ihren Besuchen

im Senioren- und Pflegheim im

Stadtgebiet Toitenwinkel, versu-

chen die Klinikclowns, diese

Hemmnisse abzubauen und auf

verschiedene Angebote aufmerk-

sam zu machen. Mit einem hohen

Maß an Einfühlungsvermögen

und Improvisationskunst ent-

wickeln die Klinikclowns ein

liebevolles Spiel mit demenziell

erkrankten Menschen, beziehen

Angehörige, Betreuer, Pflegeper-

sonal und Besucher der Veran-

staltung ein. 

Anlässlich des Welt-Alzheimer-

tages organisiert das Netzwerk

der Lokalen Allianzen für Men-

schen mit Demenz in Zusammen-

arbeit mit dem KTC-Manage-

ment in der Hansestadt Rostock

eine Informationsveranstaltung

im Kröpeliner Tor Center.

Am 21. September stehen von 15

bis 18 Uhr im Untergeschoss des

KTC Ansprechpartnerinnen und

Ansprechpartner mit einem Infor-

mationsstand zu Fragen, Infor-

mationen und Diskussion zu

folgenden Themen bereit: 

− Krankheitsbild Demenz

− Möglichkeiten der Versorgung

demenziell erkrankter

Menschen

− Möglichkeiten der

Unterstützung bei der

Betreuung und Pflege demen-

ziell erkrankter Menschen

− Unterstützungsmöglichkeiten

für Familien.

Weiterhin ist eine Fotoausstel-

lung der Fotografin Heidi

Schneekloth „Alltag der Klinik-

clowns“ zu sehen.

Der Toitenwinkler Augenzeuge

begleitet die Informationsveran-

staltung und fasst die Veranstal-

tung für die zusammen, die aus

Zeitgründen nicht ins KTC kom-

men können. 

In Zusammenarbeit mit den

Netzwerkpartnern wurde ein

Flyer mit den wichtigsten

Kontaktadressen zu Angeboten

für Menschen mit Demenz und

ihre Angehörigen in den Stadt-

teilen Dierkow und Toitenwinkel

erstellt. Neben vielen Informa-

tionsmaterialien ist auch dieser

Flyer am Informationsstand

erhältlich. Die Organisatoren

freuen sich sehr über zahlreiche

Besucher im KTC.

Gesundheitsamt

Dr. Antje Wrociszewski

Sucht-/Psychiatrie-

koordinatorin

Informationen zu den Organisa-

toren:

Die Deutsche Alzheimer Gesell-

schaft Landesverband Mecklen-

burg-Vorpommern e.V. - Selbst-

hilfe Demenz (DAlzG LV M-V)

setzt sich landesweit für die

Belange von Menschen mit

Demenz, deren Angehörigen und

alle an der Versorgung beteiligten

Akteure ein. Sie unterstützt und

initiiert Schulungs-, Informa-

tions- und Beratungsangebote,

die Weiterentwicklung von

Versorgungsangeboten und

Projekten sowie die landesweite

Netzwerkarbeit.

Deutsche Alzheimer Gesellschaft

Landesverband Mecklenburg-

Vorpommern e.V.

Selbsthilfe Demenz

Schwaaner Landstraße 10

18055 Rostock

Tel.  0381 20875400

Fax: 0381 20875405

Internet: www.alzheimer-mv.de

Pflegestützpunkt der Hansestadt

Rostock

Die  Pflege- und Sozialberater im

Pflegestützpunkt 

- beraten kostenlos und neutral

rund um das Thema Pflege,

- begleiten betroffene Men-

schen und deren Angehörige

vom ersten Kontakt bis zur

Umsetzung 

einer individuellen Lösung

des Problems,

- koordinieren alle für die ent-

sprechende Versorgung und

Betreuung wesentlichen pfle-

gerischen und sozialen

Unterstützungsangebote und

vieles mehr.

Die Pflegestützpunkte verfügen

über ein leistungsfähiges Netz-

werk mit Institutionen, Orga-

nisationen, Einrichtungen und

Fachkräften.

Pflegestützpunkt Hansestadt

Rostock

Warnowallee 30

18107 Rostock  

Tel. Pflegeberater/-in: 

0381 381-1507

Sozialberater/-in:  

0381 381-1508

Fax: 0381 381-1505

Rostocker Rotznasen-Klinik-

clowns im Einsatz e.V. führen

seit 2007 regelmäßige „Clowns-

visiten“ in verschiedenen thera-

peutischen Einrichtungen in

Mecklenburg Vorpommern

durch. Die aktiven Klinikclowns

verstehen ihre Tätigkeit als

Beruf. Sie sind künstlerisch als

Clowns, speziell als Klinik-

clowns, ausgebildet und bilden

sich im Sinne des gemeinsamen

Anspruchs und gemäß ihrer indi-

viduellen Fähigkeiten durch

Training, Workshops und Semi-

nare stetig weiter. Sie sind für

kranke Menschen Freunde, Trös-

ter und Spaßmacher zugleich. Mit

großem Einfühlungsvermögen

improvisieren sie aus dem

Moment heraus.

Über die Lokalen Allianzen für

Menschen mit Demenz

Bis zum Jahr 2016 sind ganz

Deutschland 500 „Lokale Allian-

zen für Menschen mit Demenz”

entstanden. Ziel des Bundes-

modellprogramms ist es,

Demenzerkrankten und ihren

Angehörigen direkt in ihrem

Wohnumfeld die bestmögliche

Unterstützung zu bieten. Das

Bundesministerium für Familie,

Senioren, Frauen und Jugend

fördert Projekte für jeweils zwei

Jahre. Mehr unter www.lokale-

allianzen.de

Flyer zu Angeboten für Men-

schen mit Demenz und ihre

Angehörigen in den Stadtteilen

Dierkow und Toitenwinkel.

Informationsveranstaltung 

anlässlich des Welt-Alzheimertages 

am 21. September im KTC

Die Rostocker Rotznasen-Klinikclowns sind seit 2007 im Einsatz.
Foto: Gesundheitsamt 



6. September 2017                                               STÄDTISCHER ANZEIGERSTÄDTISCHER ANZEIGER                                                             Seite 21

Liebe Einwohnerinnen, liebe
Einwohner!
Beim Stichwort Demenz denken
die meisten an alte, sehr verwirrte
Menschen, die nicht mehr für
sich selbst sprechen können und
rund um die Uhr betreut werden
müssen. Demenz ist eine
Krankheit mit vielen Gesichtern.
Demenz ist ein Oberbegriff für
mehr als 50 Krankheitsformen,
von denen Alzheimer die häufig-
ste ist.
Sie verlaufen unterschiedlich,
führen alle jedoch langfristig zum
Verlust der geistigen Leistungs-
fähigkeit. Die Ursachen für
Demenzerkrankungen sind viel-
fältig. Die Anzahl Demenz-
kranker steigt mit dem Altern der
Bevölkerung. Das Risiko, an
Demenz zu erkranken, steigt ab
dem 65. Lebensjahr an. Für 2050
wird prognostiziert, dass jeder
Dritte in Deutschland über 65
Jahre alt sein wird und jeder
Siebte über 80 Jahre. In dieser
Altersgruppe ist das Risiko an
Demenz zu erkranken, besonders
hoch. Demenz wird daher in
Zukunft mehr und mehr zum
Alltag gehören.
Prognose für 2050: 2,6 Millionen
an Demenz erkrankte Menschen.
Mehr Frauen als Männer sind
betroffen. Demenz ist häufig mit
Ängsten und Tabus besetzt.
Zukünftig werden die Bürgerin-
nen und Bürger mehr und mehr
mit Demenz konfrontiert: als
Erkrankte, Familienangehörige,
Nachbarn oder im alltäglichen
Leben. Deshalb ist ein Umdenken
im Umgang mit den betroffenen
Menschen gefordert. Neben bes-
seren Hilfestellungen für Ange-
hörige geht es auch darum, einen
stärkeren Zusammenhalt von
Jung und Alt zu schaffen, damit
Demenz nicht zum Ausschluss-
kriterium unserer Gesellschaft
wird. Hier setzen die Lokalen
Allianzen für Menschen mit
Demenz an. Im Rahmen der

Lokalen Allianz für Menschen
mit Demenz stehen Ihnen in
Ihrem Stadtteil folgende Ange-
bote zur Verfügung:

Gesundheitsamt
Dr. Antje Wrociszewski

Sucht-/Psychiatrie-
koordinatorin

Rostocker Rotznasen -
Klinikclowns im Einsatz e.V.
Die Türen öffnen sich in Klinken,
Seniorenwohnheimen, therapeu-
tischen Einrichtungen, … und
hereinkommen die Clowns!
Im Jahr 2007 wurde der Verein
gegründet und arbeitet seitdem
gemeinnützig. Sie sind Mitglied
im Dachverband Clowns in
Medizin und Pflege Deutschland
e.V. und im Paritätischen Wohl-
fahrtsverband in Mecklenburg-
Vorpommern. Nähere Informatio-
nen über den Verein unter:
www.rostockerrotznasen.de

Amt für Jugend, Soziales und
Asyl, Regionalbüro Nordost
Fachberatung für seelisch
behinderte Erwachsene
Anträge auf Hilfe zur Einglie-
derung in die Gesellschaft nach
§ 53 SGB XII. Leiterin der
Hilfeplankonferenz für psychisch
kranke Menschen:
Ramona Braatz
J.-Nehru-Straße 33
18147 Rostock
Tel. 0381 381-5447

Zentrum für Nervenheilkunde
Klinik und Poliklinik für
Psychiatrie und Psychotherapie
(KPP), Gehlsheimer Straße 20,
18147 Rostock
www.psychiatrie .med.uni-
rostock.de
Gerontopsychiatrisches Zen-
trum
An verschiedenen Standorten

erfolgen Untersuchungen und
Behandlungen von seelischen
Erkrankungen im Alter:
Gerontopsychiatrische Ambulanz
und Information in der Psychia-
trischen Institutsambulanz der
KPP, Gehlsheimer Straße 20,
18147 Rostock, Tel. 0381
4949673, Sprechzeiten täglich
von 8 bis 16 Uhr

Pflegestützpunkt Hansestadt
Rostock
Der Pflegestützpunkt dient als
erste Informations- und Anlauf-
stelle für ältere Menschen und
deren Angehörige für alle Fragen
rund um das Thema Pflege.
Warnowallee 30, 18107 Rostock
Pflegeberater/-in: 0381 381-1507
Sozialberater/-in: 0381 381-1508

Außenstelle Süd
Erich-Schlesinger-Straße 28
Pflegeberater/-in: 0381 381-1506
Sozialberater/-in: 0381 381-1509
www.PflegestuetzpunkteMV.de

Deutsche Alzheimer Gesell-
schaft, Landesverband Meck-
lenburg-Vorpommern e.V.
- Selbsthilfe Demenz -
Die DAlzG LV M-V setzt sich
landesweit für die Belange von
Menschen mit Demenz, ihre
Angehörigen und alle an der
Versorgung beteiligten Akteure
ein. Sie unterstützt und initiiert
Schulungs-, Informations- und
Beratungsangebote, die Weiter-
entwicklung von Versorgungsan-
geboten und Projekten sowie die
landesweite Netzwerkarbeit.
Schwaaner Landstraße 10,
18055 Rostock
Tel. 0381 20875400
E-Mail: info@alzheimer-mv.de
www.alzheimer-mv.de

Rostocker Alzheimer Gesell-
schaft e.V.

- Selbsthilfe Demenz -
Die Rostocker Alzheimer Gesell-
schaft e.V. hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, Menschen mit
dementiellen Erkrankungen und
ihre An- und Zugehörigen in
ihrem Alltag zu unterstützen.
Dierkower Damm 29a,
18146 Rostock
Tel. 0381 25529313
E-Mail: info@rostocker-alzhei-
mergesellschaft.de

Stadtteil- und Begegnungszen-
trum Dierkow
Volkssolidarität Kreisverband
Rostock Stadt e.V.
Leiter: Steffen Ohm
Kurt-Schumacher-Ring 160 ·
18146 Rostock
Tel. 0381 6665271
E-Mail: steffen.ohm@volkssoli-
daritaet.de

Stadtteil- und Begegnungszen-
trum, Mehrgenerationenhaus
Rostock Toitenwinkel
DRK Kreisverband Rostock e.V.
Leiterin: Cindy Kirschnick
Olof-Palme-Straße 26, 18147
Rostock
Tel. 0381 697355
E-Mail: sbz-toitenwinkel@drk-
rostock.de

Quartiersmanager
Quartiermanagement Dierkow
Christian Hanke
Kurt-Schumacher-Ring 160,
18146 Rostock
Tel. 0381 8577811
E-Mail: christian.hanke@volks-
solidaritaet.de

Quartiersmanagement Toiten-
winkel
Jens Anders
Hölderlinweg 10, 18146 Rostock
Tel. 0381 6372441
www.facebook.com/jensstadtteil-

buro.toitenwinkel
www.toitenwinkler-augenzeu-
ge.de

Stationäre Pflegeeinrichtungen
Pflegeheim Toitenwinkel I
Martin-Niemöller-Straße 49,
18147 Rostock
Tel. 0381 81722300
E-Mail: info@rostocker-heim-
stiftung.de
www.rostocker-heimstiftung.de

Pflegeheim Toitenwinkel II
Urho-Kekkonen-Straße 1, 18147
Rostock
Tel. 0381 637140
E-Mail: info@rostocker-heim-
stiftung.de
www.rostocker-heimstiftung.de
Pflegeheim Südhus Nord GmbH
Zum Erlenholz 8, 18147 Rostock
Tel. 0381 6372790
E-Mail: info@suedhus.de
www.suedhus.de

Ambulanter Pflegedienste
Hauskrankenpflege Ulrike
Kohlhagen
Fährstraße 37, 18147 Rostock
Tel. 0381 690164
www.pvz-rostock.de

Ambulanter Pflegedienst
Rostock „Pflege to Hus“
Andreas Frost
Hannes-Meyer-Platz 7, 18146
Rostock
Tel. 0381 7006851

Tagespflege Krankenpflege
Schwester Ines
Urho-Kekkonen-Straße 1,·18147
Rostock
Tel. 0381 8010250
E-Mail: schwester-ines@t-onli-
ne.de
www.pflegedienst-schwester-
ines.de

Für die Entwicklung der kindli-
chen Persönlichkeit ist das
früheste Musizieren von
unschätzbarem Wert.
Was soll ich meinem Kind vor-
singen, wie kann ich von Geburt
an so früh wie möglich die
Entwicklung meines Kindes
allumfassend fördern? 
Mit unserem erweiterten Angebot
im Rahmen des Eltern-Baby-
Kurses reagiert das Konservato-
rium auf diese Fragen junger
Eltern nach einer wichtigen
Frühförderungsmöglichkeit.

Seit dem Jahr 2006 bietet das
Konservatorium einen Eltern-
Baby-Kurs an.
Der Kurs richtet sich hier speziell
an Eltern mit Kindern zwischen
drei und 18 Monaten. Acht Eltern
mit ihren Babies erhalten die

Gelegenheit, unter fachlicher
Anleitung musikalisch miteinan-
der zu spielen.
Die für die Eltern-Kind-Bezie-
hung wertvolle Unterrichtsstunde
bietet viele Anregungen für das
häusliche Singen und Spielen und
trägt zur Wertschätzung der
Musik in der ganzen Familie bei.

Es gibt noch wenige Restplätze. 
Mittwoch 10.20 Uhr.
Der Unterricht beginnt ab 13.
September 2017.

Anmeldungen sind willkommen
über E-Mail 
ute.goeritz@ rostock.de oder 
Tel. 0381 381-2440

Edgar Sheridan-Braun
Direktor des Konservatoriums

Der kleine Theo Wiese hat viel Spaß, die Welt zu entdecken. 
Foto: Wiebke Wiese

Zwergenmusik - Eltern-Kind-
Kurs am Konservatorium



Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V. www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht Petridamm 3b 68 30 55
Dethardingstr. 11 2 00 77 50
Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Bestattungshaus Warnemünde
18119 Rostock · Heinrich-Heine-Straße 15

Inh. Fr. Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Jahresabschluss zum 31.12.2016
der SIR Service in Rostocker Wohnanlagen GmbH
Entsprechend den Bestimmungen des § 14 Abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz Mecklenburg-Vorpom-
mern (KPG M-V) geben wir bekannt, dass der Jahresabschluss der SIR Service in Rostocker Wohn-
anlagen GmbH für das Geschäftsjahr 2016 geprüft worden ist.
Durch die AWADO Deutsche Audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesell-
schaft, Schwerin, wurde der Jahresabschluss zum 31.12.2016 am 13. Januar 2017 mit folgendem
Bestätigungsvermerk versehen:
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der SIR Service in Rostocker
Wohnanlagen GmbH, Rostock, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2016 bis zum 31. Dezember
2016 geprüft. Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung
erstreckte sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft i.S.v. § 53 Abs. 1
Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und er-
gänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages und die wirtschaftlichen Verhältnisse der Ge-
sellschaft liegen in der Verantwortung der Geschäftsführung der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie die wirtschaftlichen Verhältnis-
se der Gesellschaft abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen,
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicher-
heit erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaft-
lichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche
und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kont-
rollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, in Jahresabschluss und Lagebericht
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der ange-
wandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Geschäftsführung sowie
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Die Prüfung
der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestell-
ten Grundsätzen der Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen
Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichende sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in
Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend dar.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu
wesentlichen Beanstandungen.“
Schwerin, 13. Januar 2017
AWADO Deutsche Audit GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
gez. Lukrafka gez. Wienandt
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
Entsprechend der Beschlussempfehlung der Geschäftsführung hat die Gesellschafterversammlung
am 18.04.2017 den Jahresabschluss der SIR GmbH in der von der AWADO Deutsche Audit GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Schwerin, geprüften Fassung festge-
stellt.
Der Jahresüberschuss vor Ergebnisabführung der SIR GmbH für das Geschäftsjahr 2016 beträgt
1.177.084,16 €. An die Muttergesellschaft WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH
wird der Jahresüberschuss aufgrund eines Gewinnabführungsvertrages vollständig abgeführt. Der
Geschäftsführung der Gesellschaft wurde für das Geschäftsjahr 2016 die Entlastung erteilt.
Der Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern hat mit Schreiben vom 26.04.2017 den Jahres-
abschluss nach Prüfung (§ 14 Abs. 4 KPG) freigegeben.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2016 der SIR GmbH sowie die Frei-
gabe des Landesrechnungshofes Mecklenburg-Vorpommern werden in der Zeit vom 11. bis 15. Sep-
tember 2017 in den Geschäftsräumen der SIR Service in Rostocker Wohnanlagen GmbH, Lange
Straße 38, 18055 Rostock, im Sekretariat der Geschäftsführung, 2. Etage, Büro 210, Montag bis
Donnerstag jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr sowie am Freitag von 08:00 bis
11:00 Uhr öffentlich ausgelegt.
SIR Service in Rostocker
Wohnanlagen GmbH
Ralf Zimlich Sabine Steinhaus
Geschäftsführer Geschäftsführerin

Werden Sie
SCHUTZENGEL 
für die Seeadler

Retten Sie 
die Wildnis in
Deutschland!

Als Schutzengel helfen Sie mit, die Wildnis in Deutsch-
land zu erhalten. Gemeinsam mit Ihnen setzen wir uns 
dafür ein, dass Seeadler und Wölfe eine sichere Heimat 
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Jahresabschluss 2016
der Parkhaus Gesellschaft Rostock GmbH

Entsprechend den Bestimmungen des § 14 Abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern
(KPG M-V) geben wir bekannt, dass der Jahresabschluss der Parkhaus Gesellschaft Rostock GmbH für das
Geschäftsjahr 2016 geprüft worden ist.

Durch die GdW Revision AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Berlin, wurde der
Jahresabschluss zum 31.12.2016 am 13. Januar 2017 mit folgendem Bestätigungsvermerk versehen:

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Parkhaus Gesellschaft Rostock GmbH, Rostock,
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2016 geprüft. Durch § 13 KPG M-V wurde der Prü-
fungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der
Gesellschaft im Sinne von § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss
und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages und die wirtschaftlichen Ver-
hältnisse der Gesellschaft liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen
Verhältnisse der Gesellschaft abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit
beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen ge-
ben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Die Prüfung der
wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsät-
zen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß
§ 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichende sichere Grund-
lage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresab-
schluss den deutschen handelsrechtlichen und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergän-
zenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den
gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesent-
lichen Beanstandungen.

Berlin, den 13. Januar 2017

GdW Revision Aktiengesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Wiedemann
Wirtschaftsprüferin“

Entsprechend der Beschlussempfehlung der Geschäftsführung hat die Gesellschafterversammlung am
18.04.2017 den Jahresabschluss der Parkhaus Gesellschaft Rostock GmbH in der von der GdW Revision
AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Berlin, geprüften Fassung festgestellt.

Der Jahresüberschuss vor Ergebnisabführung der Parkhaus Gesellschaft Rostock GmbH für das Geschäfts-
jahr 2016 beträgt 793.457,57 € und wird in Höhe von 743.457,57 € an die Gesellschafterin WIRO Wohnen in
Rostock Wohnungsgesellschaft mbH ausgeschüttet. Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von 50.000 €
wird der Bauerneuerungsrücklage der Gesellschaft zugeführt. Der Geschäftsführung der Gesellschaft wurde
für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt.

Der Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern hat mit Schreiben vom 24.05.2017 den Jahresab-
schluss nach Prüfung (§ 14 Abs. 4 KPG) freigegeben.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2016 der Parkhaus Gesellschaft Rostock
GmbH sowie die Freigabe des Landesrechnungshofes Mecklenburg-Vorpommern werden in der Zeit vom
11. bis 15. September 2017 in den Geschäftsräumen der Parkhaus Gesellschaft Rostock GmbH, Lange
Straße 38, 18055 Rostock, im Sekretariat der Geschäftsführung, 2. Etage, Büro 210, Montag bis Donnerstag
jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr sowie am Freitag von 08:00 bis 11:00 Uhr öffentlich
ausgelegt.

Parkhaus Gesellschaft
Rostock GmbH
Sabine Steinhaus
Geschäftsführerin

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen fürAntennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa.Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

18055 Rostock Egon-Tschirch-Weg 2 0381-72 44 79 Brigitte Ehmke
18055 Rostock Faule Straße 17 0381-6 73 19 24 Burkhard Müller
18057 Rostock Budapester Straße 29 0157-74 30 19 01 Dieter Loho
18059 Rostock Erich-Weinert-Straße 32 0381-2 03 89 50 Sabine Pierstorf
18069 Rostock-Schutow Hornissenweg 10 0173-6 69 35 28 Beatrice Ammerpohl
18069 Rostock Rahnstädter Weg 23 0381-8 00 18 41 Sybille Klappoth
18107 Rostock Warnowallee 31 a, Boulevard Lütten Klein 0381-77 88 08 66 Angelika Ziemer
18146 Rostock Hannes-Meyer-Pl. 7 im Ärztehaus Dierkow 0381-6 86 37 90 Reiner Dumke
18146 Rostock-Alt Bartelsdorf Alte Dorfstraße 13 a 0381-66 64 82 55 Sylvia Martens
18184 Roggentin Gänseblümchenweg 10 038204-1 36 65 Doris Block

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock
Tel. 0381/7611249

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service,
Notdienst, Tel. 0381/454000

Rainer Wachtel
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, RepaRatuR uNd WaRtuNg
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 0381/20 26 04 30

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock

Schimmelgutachten und -sanierung
Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

Dienstleistungen

Branchen−Navigator



Das Finale der Geburtstagsfeierlichkeiten zu 65 Jahre OSTSEE-ZEITUNG
findet auf dem Gelände des Rostocker Medienhauses statt. Mit vielen Aktionen
und einem bunten Bühnenprogramm, Spaß und Unterhaltung ist für jeden
etwas bei. Kommen Sie einfach mit Ihrer Familie, Freunden
und Bekannten zum OZ-Medienhaus.

Programm:
11.00 – 11.15 Eröffnung mit Manuela Schwesig
11.30 – 12.30 Kinderuni im Großen Saal
11.45 – 12.30 Puppendoktor Pille
14.30 – 15.30 Frank Schöbel & Band
17.15 Foyer Auktion Kunstbörse
17.15 – 17.45 Frank Musilinski – Der HEXER
18.00 – 18.45 Sebastian Hämer
19.30 – 22.00 Five Men on the Rocks

Weitere Höhepunkte:
Führungen durch die OZ, Shantys „De Klaashahns“, Gartenschule mit Grönfingers,
Handwerkermarkt, Hüpfburg, Basteln, Segway, Info-Mobil Marine
Verpflegung: Eis, Crepes, Grillstände, Erbseneintopf, Getränke

Wir laden Sie herzlich
zu unserem großen
OZ-Fest ein.

www.ostsee-zeitung.de

OZ Rostoc
k

9. Septem
ber

ab 11.00 U
hr

Foto:AG/VA
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